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Verordnung zum Biosphärengebiet steht: Kommunen erhalten pragmatische, rechtssichere Grundlage

Die Bürgermeister, die das 
geplante Biosphärengebiet 
Oberschwaben unterstützen, 
begrüßen den mit dem Land 
geeinten Verordnungsentwurf. 
Er stellt nach ihrer Einschät-
zung ein Novum im Vergleich 
zu bestehenden Biosphärenge-
bietsverordnungen dar und ist 
bewusst pragmatisch gehalten. 
Ziel war es, die vielfach geäu-
ßerten Sorgen von Landeigentü-
merinnen und Landeigentümern 
sowie Interessenvertretungen 
ernst zu nehmen und die Teil-
nahme für Kommunen in einer 
Gebietskulisse ohne relevantes 
Risiko zu ermöglichen. 
Zu den zentralen Verhandlungs-
erfolgen zählen ein fristloses 
Kündigungsrecht aus wichtigem 
Grund, das bei maßgeblichen 
gesetzlichen Veränderungen 
einen sofortigen Austritt erlaubt, 
sowie eine reguläre Kündigungs-
frist. Die Geschäftsstelle wird 

als Regionalentwicklungsteam 
organisatorisch direkt bei einem 
Landratsamt angesiedelt und 
inmitten der potentiellen Kulisse 
räumlich verortet. Im Lenkungs-
kreis ist der kommunale Anteil 
überproportional, damit Ent-
scheidungen in der Region und 
aus kommunaler Verantwortung 
heraus getroffen werden können.
„Mit dieser Verordnung schaffen 
wir verlässliche Leitplanken, die 
Handlungsspielräume eröffnen, 
statt neue Hürden aufzubauen“, 
erklären die Bürgermeister. „Die 
Kombination aus flexibler Kün-
digungsregelung, klarer kom-
munaler Steuerung und einer 
praxisnahen Geschäftsstelle als 
Dienstleister und Kümmerer vor 
Ort sorgt dafür, dass Kommunen 
mit verlässlichen Rahmenbedin-
gungen und großer Gestaltungs-
freiheit mitwirken können.“
Neben den kritischen Stimmen 
sehen die Kommunen erhebli-

che Chancen für die regionale 
Entwicklung. Das Biosphärenge-
biet wird als Plattform verstan-
den, um Wertschöpfungsketten 
zu stärken, Fördermittel wirksam 
in die Region zu holen, interkom-
munale Projekte zu bündeln und 
die Profilierung des Standorts 
voranzutreiben. Die Bürgermeis-
ter halten daher an der bereits 
gestarteten Planung fest und 
wollen den Prozess geordnet zu 
Ende bringen. Besonders betont 
wird der Nutzen der bisherigen 
Zusammenarbeit. In den Arbeits-
kreisen haben bereits mehr als 
500 Personen aus der Region aus 
vielen unterschiedlichen Fach-
richtungen mit viel Engagement 
mitgewirkt und tolle Ideen einge-
bracht. Die Ergebnisse und Netz-
werke sollen unabhängig vom 
finalen Votum der Kommunen 
erhalten bleiben. Ziel muss sein, 
die erarbeiteten Konzepte in der 
Region weiterzuverwenden und, 

wo sinnvoll, auch umzusetzen.
„Wir haben eine tragfähige, pra-
xistaugliche Grundlage verhan-
delt. Jetzt geht es darum, die 
Beteiligung geordnet abzuschlie-
ßen und auf dieser Basis infor-
mierte Entscheidungen zu treffen. 
Die Region profitiert in jedem 
Fall, weil Strukturen, Wissen und 
Partnerschaften bleiben“, heißt es 
abschließend im Statement der 
überzeugten Bürgermeister.
Informationsveranstaltung zum 
geplanten Biosphärengebiet am 
05.11.2025 von 18:30 bis ca. 
20:30 Uhr in der Stadthalle Bad 
Waldsee.
Weitere Informationen unter 
https://pruefprozess-biosphaer-
engebiet.de/ oder den CR-Code 
scannen

Michael Reichle (Illmensee), Dr. Jochen Currle (Guggenhausen und Unterwaldhausen), Achim Deinet (Bad Schussenried), Peter Diesch 
(Bad Buchau), Matthias Burth (Aulendorf), Matthias Henne (Bad Waldsee) und Timo Egger (Fleischwangen). Foto: Christoph Liebmann 
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Standesamt Aktuell

Sterbefall 
Vinzenz Martin, Bad Waldsee, 16.10.2025

Vollsperrung zwischen Vorderurbach und 
Burgstock wegen Baumfällarbeiten

Aufgrund von Baumfällarbeiten muss die Kreisstraße K7935 zwischen 
Vorderurbach und der Abzweigung am Burgstock in die K7934 bis 
einschließlich Donnerstag, 30. Oktober 2025, für den Gesamtver-
kehr gesperrt werden.
Die Umleitung erfolgt auf der K7935 über die K7934 (Burgstockstraße) 
sowie über die K7936 (Waldseer Straße) und umgekehrt (bg).

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag für die Opfer von Gewalt 
und Krieg findet am Sonntag, 16. November ab 11:00 Uhr auf 
dem Stadtfriedhof in Bad Waldsee statt. Alle Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen, an der Veranstaltung teilzunehmen.
Der Volkstrauertag erinnert an die Opfer von Krieg, Gewalt und 
Gewaltherrschaft. Mit der Feier auf dem Stadtfriedhof wird sowohl 
der Gefallenen als auch der Opfer von Gewaltherrschaft gedacht 
und ein Zeichen für Frieden und Verständigung gesetzt.

Bundeswehrübung „ULM RUN“ in der Region
BAD WALDSEE (bg) – Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt vom 9. 
bis 13. November 2025 ihre Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“ 
(Personnel Recovery, Survival & Evasion Training) durch.
An der Übung nehmen rund 60 Soldaten mit etwa 15 Radfahrzeu-
gen sowie 3 Flugfahrzeugen teil. Der Übungsraum erstreckt sich über 
die Gemeinden Burgrieden, Dietenheim, Ummendorf, Erlenmoos, 
Berkheim, Heimertingen, Tannweiler, Haidgau und Bad Wurzach.
Geplant ist eine Durchschlageübung in kleinen Teams (2 - 3 Solda-
ten), bei der Szenarien wie die Entziehung einer Gefangennahme, 
die Verbindungsaufnahme mit eigenen Kräften, das Verhalten bei 
der Aufnahme durch Luftfahrzeuge sowie der Einsatz von Such- und 
Jagdkommandos und Hunden trainiert werden.
Etwaige Übungsschäden können innerhalb von 14 Tagen nach 
Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt geltend gemacht werden.

Geschützte Feiertage im November - Tanzverbot
Im November gibt es einige besonders geschützte Feiertage. Für 
diese sowie für den Ersten Weihnachtsfeiertag gelten nach dem 
Sonn- und Feiertagsgesetz in Verbindung mit der Sperrzeitverord-
nung der Stadt Bad Waldsee spezielle gesetzliche Bestimmungen, 
auf die wir hinweisen möchten.

Tanzverbote
Öffentliche Tanzveranstaltungen sind an folgenden Tagen verboten:
•	 Allerheiligen, Samstag, 1. November 2025, ab 2.00 Uhr
•	 Volkstrauertag, Sonntag, 16. November 2025, ab 1.00 Uhr
•	 Buß- und Bettag, Mittwoch, 19. November 2025, ab 1.00 Uhr
•	� Totengedenktag (Totensonntag), Sonntag, 23. November 2025, 

ab 1.00 Uhr bis jeweils 24.00 Uhr
Dasselbe gilt für Tanzveranstaltungen von Vereinen und geschlosse-
nen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen.

Öffentliche Veranstaltungen
Am Totengedenktag (Totensonntag), 23. November 2025, sind öffent-
liche Veranstaltungen in Räumen mit Schankbetrieb, die über den 
Schank- und Speisebetrieb hinausgehen, ab 1.00 Uhr unzulässig. 
Verboten sind außerdem alle sonstigen öffentlichen Veranstaltungen, 
soweit sie nicht der Würdigung des Feiertages oder einem höheren 
Interesse der Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung dienen.

Öffentliche Sportveranstaltungen
Öffentliche Sportveranstaltungen sind verboten
•	� am Totengedenktag (Totensonntag), 23. November 2025, bis 

13.00 Uhr
•	� am Ersten Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2025, bis 11.00 Uhr

„Disco für Alle“ im Jugendhaus PRISMA – 
gemeinsam feiern ohne Barrieren   

Am Freitag, 7. November 
2025, heißt es im Jugend-
haus PRISMA in Bad Wald-
see: „Disco für Alle“! Von 19 
bis 22 Uhr können Jugendli-
che ab 14 Jahren gemeinsam 
feiern, tanzen und Spaß 
haben – ganz ohne Ein-
schränkungen.
Der Eintritt kostet 2 Euro, und 
natürlich ist die Veranstal-
tung barrierefrei. Das Team 
des PRISMA und die Stiftung 
Liebenau laden alle herzlich 
ein, dabei zu sein.
Damit wirklich alle die Party 
genießen können, wird 
bewusst auf wildes Strobos-
koplicht verzichtet. Zudem 

steht ein kleiner Ruheraum zum Verschnaufen und Durchatmen zur 
Verfügung.
Die „Disco für Alle“ bietet beste Musik, gute Stimmung und ein 
inklusives Miteinander – egal ob mit oder ohne Handicap. Das 
Jugendhaus PRISMA schafft damit einen Ort, an dem alle herzlich 
willkommen sind.
Ort: Jugendhaus PRISMA, Steinacherstraße 19, Bad Waldsee 
Datum: Freitag, 7. November 2025, Uhrzeit: 19 - 22 Uhr 
Eintritt: 2 Euro, Ab: 14 Jahren

Annahme von Grünabfall
An allen Samstagen ab dem 6. September bis 15. November nimmt 
der Maschinenring Grünabfall an folgenden Stellen entgegen:
Bad Waldsee - beim Parkplatz des Friedhofs am Schorren
Haisterkirch - Parkplatz Gemeindehalle
Reute - Parkplatz am Friedhof
Auch die Firma Fritz Stoerk in Obermöllenbronn nimmt Grünabfall 
an, und zwar immer mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr und 
samstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Umbau der Umladestation Bad Waldsee – vorüber-
gehende Schließung vom 10. bis 22. November

Aufgrund umfangreicher Modernisierungsarbeiten bleibt die Umla-
destation Bad Waldsee von Montag, 10. November, bis Samstag, 
22. November 2025, geschlossen. Im Rahmen der Baumaßnahmen 
werden die Fahrzeugwaage erneuert und weitere technische Verbes-
serungen umgesetzt, um den Betrieb künftig noch effizienter und ser-
viceorientierter zu gestalten.
Voraussichtlich kann in der Woche ab dem 24. November 2025 
das Wiegesystem noch nicht wieder in Betrieb genommen werden. 
Während dieser Zeit wird eine Notfallannahme ausschließlich für 
Privatanlieferer eingerichtet. Die Anlieferung ist nur eingeschränkt 
möglich, die Abrechnung erfolgt pauschal und nicht nach Gewicht.
Kontakt: Bausch GmbH & Co. KG
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Kirbeversammlung Feuerwehr Bad Waldsee 20.10.2025

Nach Abschluss der Kirbeübun-
gen fand im Gerätehaus in Bad 
Waldsee die traditionelle Kirbe-
versammlung statt.
Feuerwehrkommandant Alois 
Burkhardt begrüßte zu Beginn 
zahlreiche Gäste, darunter Ober-
bürgermeister Matthias Henne, 
Bürgermeisterin Monika Ludy, 
die Ehrenkommandanten und 
Ehrenmitglieder der Waldseer 
Feuerwehr, Feuerwehrmutter 
Sonja Wild, mehrere Mitglie-
der des Gemeinderats, Kreis-
brandmeister Oliver Surbeck, 
den Kreisverbandsvorsitzenden 
Michael Otto, Amtsleiterin Mar-
git Geiger und Feuerwehrsachbe-
arbeiterin Martina Schindler, den 
Leiter des Polizeipostens Andreas 
Korn, einige Kommandanten der 
umliegenden Feuerwehren sowie 
alle Feuerwehrangehörigen.
In seinem Kirbemontagsbericht 
ging Burkhardt auf aktuelle The-
men der Waldseer Feuerwehr 
ein. Derzeit leisten in der Abtei-
lung Stadt 71 Feuerwehrangehö-
rige ihren Einsatzdienst, darunter 
sieben Frauen. Er berichtete über 
bislang 226 Einsätze: 126 techni-
sche Hilfeleistungen, 78 Brand-
einsätze und Brandmeldealarme 
sowie 22 weitere Einsätze.
Auf einige Einsätze ging Burk-
hardt näher ein. Während der 
Hitzewelle im Juni mussten meh-
rere Flächenbrände bekämpft 
werden – die größten am 14. 
Juni im Lindele und am 6. Juli 
im Steinacher Ried. Nur zwei 
Tage später, am 8. Juli, brannte 
eine Reithalle in Bergatreute. 
Dieser Großeinsatz mehrerer 
Feuerwehren verlief reibungs-
los – die Zusammenarbeit aller 
Einsatzkräfte funktionierte her-
vorragend, so der Kommandant. 
Weiter berichtete er von mehre-
ren schweren Verkehrsunfällen 
auf der B30 sowie im Bereich 
Durchhau zwischen Bad Wald-
see und Reute.
Damit die Vielzahl und Vielfäl-
tigkeit der Einsätze bewältigt 

werden kann, muss die Aus-
rüstung stets auf dem aktuellen 
Stand gehalten werden. Im Früh-
jahr konnten gleich zwei neue 
Löschfahrzeuge in Dienst gestellt 
werden. Zudem laufen derzeit 
die Beschaffungen eines zwei-
ten Wechselladers, eines Abroll-
behälters Aufenthalt sowie eines 
neuen Gerätewagens Logistik/
Schlauchwagen. Die Ausliefe-
rungen sollen in den kommen-
den Monaten erfolgen.
Auch bei der persönlichen Schut-
zausrüstung und beim Atem-
schutz wurde investiert: Neue 
Schutzkleidung sowie Atem-
schutzgeräte mit Überdruckfunk-
tion konnten angeschafft werden. 
Weitere Projekte befinden sich in 
Planung – darunter der Neubau 
des Feuerwehrhauses in Michel-
winnaden, die Ersatzbeschaffung 
des rund 24 Jahre alten Kom-
mandowagens und Rüstwagens 
sowie die Neubeschaffung eines 
Abrollbehälters Logistik, unter 
anderem für den Hochwasser-
schutz. Alle diese Maßnahmen 
wurden von Stadtverwaltung und 
Gemeinderat genehmigt, wofür 
sich Alois Burkhardt ausdrück-
lich bedankte.
Zum Abschluss seines Berichts 
sprach der Kommandant allen 
seinen Dank aus – für die tat-
kräftige Unterstützung, beson-
ders aber an die Familien und 
Arbeitgeber der Feuerwehrange-
hörigen, die bei Einsätzen häufig 
auf ihre Angehörigen verzichten 
müssen.
In seinem Grußwort dankte 
Oberbürgermeister Matthias 
Henne allen Feuerwehrleuten für 
ihren unermüdlichen Dienst – zu 
jeder Tages- und Nachtzeit, an 
365 Tagen im Jahr – sowie für das 
hervorragende Miteinander aller 
Abteilungen. Das große Interesse 
der Bevölkerung an den Kirbe-
übungen sei zugleich Ausdruck 
der Wertschätzung für dieses so 
wichtige Ehrenamt, so Henne. 
Im Namen der gesamten Bür-

gerschaft und des Gemeinderats 
sprach er Dank und Anerken-
nung aus:„Die Kirbe ist immer 
eine gute Gelegenheit, das große 
Können unserer Feuerwehr unter 
Beweis zu stellen – und der Kir-
beumzug durch die Stadt ist 
jedes Jahr ein tolles Bild in der 
Öffentlichkeit. Es ist gut zu wis-
sen, dass bei Ihnen jeder Hand-
griff sitzt“, so Matthias Henne.
Kreisbrandmeister Oliver Sur-
beck bezeichnete den Kirbe-
montag in Bad Waldsee als 
„absolute Besonderheit“. „Die-
ser ist tatsächlich einzigartig im 
gesamten Landkreis – eine herr-
liche Tradition“, sagte er.„Für 
mich persönlich ist es eine Art 
Zäsur, wie sich die Feuerwehr in 
Bad Waldsee weiterentwickelt – 
etwa mit einer klaren Linie bei 
der technischen Hilfeleistung 
und einem flächendeckenden, 
hohen Niveau in Stadt und Tei-
lorten“, so Surbeck weiter. „Ich 
kann mich immer zu 112 Pro-
zent auf euch verlassen“, sagte 
er auch im Namen des Verbands-
vorsitzenden Michael Otto.
Der Leiter des Waldseer Polizei-

postens, Andreas Korn, betonte 
in seinem Grußwort: „Zu so 
einem Ehrenamt gehört viel 
Herzblut – gerade um vier Uhr 
morgens, wenn der Melder zum 
Einsatz ruft.“ Er dankte für die 
Professionalität bei der Übung 
wie auch bei allen Einsätzen: 
„Da stehen wir immer Seite an 
Seite“, so Korn.
Nach einigen humorvollen Tisch-
reden und einem gemeinsamen 
Abendessen begann der gemüt-
liche Kameradschaftsabend am 
Kirbemontag.
Wer Interesse an einer Mitglied-
schaft bei der Feuerwehr hat, ist 
herzlich eingeladen, montags ab 
19 Uhr bei den Übungsabenden 
im Gerätehaus im Ballenmoos 
vorbeizuschauen oder sich direkt 
bei Kommandant Alois Burkhardt 
oder einem Feuerwehrmitglied 
zu melden.
In den Teilorten stehen die jewei-
ligen Abteilungskommandanten 
und Mitglieder als Ansprech-
partner zur Verfügung – auch 
dort finden die Übungen mon-
tagabends statt.
Text/Foto: Feuerwehr Bad Waldsee
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Bad Waldsee lässt die Herzen tanzen – Benefizkonzert für die Kinderkrebshilfe

Wenn Musik Herzen verbin-
det und Menschen gemeinsam 
Gutes tun, dann ist Bad Wald-
see mittendrin: Am 22. Novem-
ber 2025 verwandelt sich die 
Stadthalle Bad Waldsee in einen 
Ort voller Rhythmus, Freude 
und Zusammenhalt. Unter der 
Schirmherrschaft von Oberbür-
germeister Matthias Henne fin-
det das große Benefizkonzert 
„Bad Waldsee lässt die Herzen 
tanzen“ statt – ein Abend, der 
nicht nur musikalisch begeistert, 
sondern auch ein echtes Zeichen 
für Mitmenschlichkeit setzt.
Das vielfältige Programm ver-
spricht beste Unterhaltung: Der 
Fanfarenzug Bad Waldsee e.V., 
„Lulu & die nassen Kätzchen“, 
DJ Schorsch sowie die CrossBe-
ats sorgen für mitreißende Stim-
mung und Tanzlaune. Für das 

leibliche Wohl sorgen die Wald-
seer Jungelfer mit einem liebevoll 
gestalteten Bewirtungsangebot.
Alle Einnahmen des Abends 
kommen dem Herzenspro-
jekt von Rebecca Balsano und 
Beatrix Pleli zugute – der Kin-
derkrebshilfe „Helfen Sie uns 
helfen“. Damit unterstützt Bad 
Waldsee Familien, die von 
schweren Schicksalen betroffen 
sind, und schenkt Hoffnung, wo
sie am dringendsten gebraucht 
wird.
„Dieses Engagement zeigt, wie 
stark der Zusammenhalt in unse-
rer Stadt ist“, betont Oberbürger-
meister Matthias Henne. „Ich 
freue mich, die Schirmherrschaft 
zu übernehmen und danke allen 
Beteiligten für ihren unermüdli-
chen Einsatz und ihre Herzens-
wärme.“

Karten sind im Vorverkauf beim 
Josl, im Czardas und auf dem 
Wochenmarkt bei der Eierfrau 
erhältlich – für nur 10 Euro. Der 
Einlass beginnt um 18 Uhr, das 
Konzert startet um 19 Uhr.

Weitere Informationen unter 
www.crossbeats.de

Text und Foto: Brigitte Göppel

Einladung zum Stillcafé im Gemeindehaus St. Peter am 6. November 2025

Am Donnerstag, 6. November 
2025, findet von 9:30 bis 11:30 
Uhr wieder das Stillcafé im 
Peterskeller des Gemeindehau-
ses St. Peter (Klosterhof 1, Ein-
gang 3) statt.
Das Stillcafé ist ein offenes 
Angebot für stillende Mütter mit 
Babys, Schwangere und alle Inte-
ressierten. In gemütlicher Atmo-
sphäre begleitet Stillberaterin 
Lena Disch die Teilnehmerinnen 
mit wertvollen Informationen 

rund um das Stillen – vom Still-
beginn über mögliche Herausfor-
derungen bis hin zum Abstillen 
und zur Säuglingsernährung.
Das Stillcafé findet an jedem ers-
ten Donnerstag im Monat par-
allel zum Eltern-Kind-Café statt, 
jedoch in einem etwas abge-
trennten Bereich. Es bietet eine 
gute Gelegenheit zum Aus-
tausch, zur Information und zum 
gemeinsamen Gespräch.

Das Angebot ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für weitere Informationen:
Lena Disch – 
info@familienberatung-ld.de | 
www.familienberatung-ld.de
Johanna Hess (Stadtverwaltung 
Bad Waldsee) – Tel. 07524/94-
1379 oder 0151 73081071, 
j.hess@bad-waldsee.de
Wir freuen uns auf alle, die dabei 
sein möchten!

BAD WALDSEE LÄSST
DIE HERZEN TANZEN!

Stadthalle Bad Waldsee

22.11.25 | ab 19 uhr
Einlass ab 18 uhr (ab 18 Jahre) – special rahmenpogramm:
Fanfarenzug | Lulu & die nassen Kätzchen  | DJ schorsch |
CrossBeats & bewirtung durch die Waldseer Jungelfer

alle einnahmen kommen dem „Herzensprojekt“
von Rebecca Balsano & Beatrix Pleli zugute,
kinderkrebshilfe – „Helfen Sie uns helfen“.

Vorverkauf:Beim Josl,czardas &Wochenmarkt
bei der Eierfraunur10,- €

www.crossbeats.de

www.wunschbox-bw.de

Benefiz-
konzert

Unser
Herzensprojekt

Folgen Sie der Stadt Bad Waldsee auch auf Instagram: 

stadt_bad_waldsee und visitbadwaldsee
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Erfolgreiche Mitgliederversammlung des Stadtseniorenrates: Rückblick und Ausblick

Am Dienstag, 21. Oktober 2025, 
konnten   Oberbürgermeister 
Matthias Henne und Helmut G. 
Brecht, Vorsitzender des Stadt-
seniorenrates, zahlreiche Mit-
glieder und Interessierte des 
Stadtseniorenrates im Sitzungs-
saal des Historischen Rathau-
ses zur Mitgliederversammlung 
begrüßen.
Zu Beginn bedankte sich Ober-
bürgermeister Matthias Henne 
beim Vorsitzenden Helmut G. 
Brecht und seinem ganzen Team, 
das sich stets für die Interessen 
der über 60-jährigen Bürgerin-
nen und Bürger in Bad Waldsee 
einsetzt. Ein weiterer Dank ging 
an Jana Oesterle, die den Stadt-
seniorenrat von städtischer Seite 
tatkräftig unterstützt. Der Ober-
bürgermeister lobte die tollen 
Angebote, die der Stadtsenio-
renrat Monat für Monat anbietet, 
wie zum Beispiel verschiedene 
interessante Vorträge in Koope-
ration mit dem Wohnpark am 
Schloss, regelmäßige Sprech-
stunden mit Kinoabenden im 
Seenema oder Spielenachmit-
tage im Spitalstüble.
Rückblickend erwähnte Chris-
toph Liebmann, dass die dies-
jährige Stadtseniorenfahrt Ende 
September mit der historischen 
Öchslebahn von Warthausen 
nach Ochsenhausen ein vol-
ler Erfolg war. Die Fahrt bot den 
knapp 380 Seniorinnen und Seni-

oren einen Einblick in ein ech-
tes Stück Eisenbahngeschichte. 
Er dankte allen Beteiligten für 
die Unterstützung dieser Veran-
staltung, die mit dem gemütli-
chen Abschluss bei Leberkäse 
und Kartoffelsalat in der Durles-
bachhalle bereits eine lange Tra-
dition in Bad Waldsee hat und 
ein Highlight im Veranstaltungs-
kalender der Stadt ist.
Oberbürgermeister Matthias 
Henne betonte, dass er dank-
bar und froh war, dass über 60 
Interessierte am gemeinsamen 
Austausch „Hennehörthin” mit 
den Senioren in Haisterkirch 
teilgenommen haben. Dem 
Oberbürgermeister ist es ein 
großes Anliegen, gemeinsam 
ins Gespräch zu kommen und 
über das aktuelle Stadtgesche-
hen sowie über die für Senioren 
relevanten Themen zu informie-
ren. Auch im nächsten Jahr soll 
es wieder eine Veranstaltung die-
ses Formats geben.
Auch die Themen „Landesgar-
tenschau“, „Jubiläumsjahr 2026“ 
und „regionale Gesundheitsver-
sorgung“ wurden in den Fokus 
gerückt und der Oberbürger-
meister nahm Stellung zu den 
aktuellen Entwicklungen.  Die 
Themen beschäftigen die Verwal-
tung fast täglich und sowohl die 
Sorgen und Ängste als auch die 
Herausforderungen dieser kom-
munalpolitischen Aufgaben wer-

den sehr ernst genommen.
Abschließend bedankte sich 
Oberbürgermeister Matthias 
Henne im Namen der Stadtver-
waltung für die konstruktive und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit dem Stadtseniorenrat, die 
von einem guten Miteinander, 
von vielen gemeinsamen Begeg-
nungen und einem stets positiven 
Austausch geprägt ist.
Vorsitzender Helmut G. Brecht 
informierte die anwesenden 
Mitglieder über die Tätigkeiten 
des Vorstandsteams seit Okto-
ber 2024. Von monatlichen Vor-
standssitzungen über die gut 
angenommenen monatlichen 
Sprechstunden mit anschließen-
dem Kinobesuch bis hin zu regel-
mäßigen Wanderungen, die vor 
allem mit der anschließenden 
Einkehr eine schöne Abwechs-
lung vom Alltag sind, war einiges 
geboten. Auch er lädt nochmals 

herzlich zu den 
Spielenachmit-
tagen im Spi-
talstüble ein, bei 
denen es immer 
lustig zugeht. 
Ein Highlight 
im Jahreskalen-
der neben der 
Stadtsenioren-
fahrt war auch 
der zweitägige 
Ausflug   nach 
Freudens tad t 
zur Landesgar-
tenschau und 
nach Straßburg. 
Auch Helmut G. 
Brecht ging auf 
verschiedene 
Veranstaltun-
gen im Jahres-
verlauf ein und 
dankte insbe-
sondere dem 

Wohnpark am Schloss für die 
hervorragende Zusammenarbeit 
bei der Organisation und Durch-
führung gemeinsamer Vorträge. 
Er sprach einen großen Dank 
an die Stadtverwaltung aus für 
die Unterstützung in finanzieller 
Hinsicht aber auch für die Bereit-
schaft von Oberbürgermeister 
Matthias Henne, jederzeit ein 
offenes Ohr zu haben. Er dankte 
den Mitgliedern für die Aufmerk-
samkeit, für die Mithilfe und die 
Anregungen und natürlich sei-
nen Kolleginnen und Kollegen 
aus dem Vorstandsteam (Mari-
anne Ploil, Herbert Ploil, Franz 
Bendel und Erich Zaiser) für die 
gute und angenehme Zusam-
menarbeit zum Wohle der älte-
ren Generation.
Noch vor der Entlastung des Vor-
stands, war es Jana Oesterle im 
Namen der Stadt sehr wichtig, 
sich nochmals in aller Deutlich-
keit beim Vorstandsteam für die 
Mitarbeit und Unterstützung das 
ganze Jahr über zu bedanken. 
Der Gesamtvorstand des Stadt-
seniorenrates wurde einstimmig 
entlastet.
Jana Oesterle leitete auch die 
Wahlen. Das aktuelle fünfköpfige 
Vorstandsteam stellte sich erneut 
zur Wahl und wurde einstimmig 
im Amt bestätigt. In alphabeti-
scher Reihenfolge: Franz Bendel, 
Helmut G. Brecht, Herbert Ploil, 
Marianne Ploil und Erich Zaiser. 
Jana Oesterle beglückwünschte 
das Vorstandsteam im Namen 
der Stadt. Sie dankte erneut für 
die gewinnbringende Zusam-
menarbeit und wünschte wei-
terhin viel Spaß und Erfolg bei 
der Arbeit im Stadtseniorenrat.
Zum Abschluss unterhielt Olaf 
Kraus die Mitgliederversamm-
lung mit seiner Drehorgel.
Text: Jana OesterleDas Vorstandsteam (von links) Franz Bendel, Herbert und Marianne Ploil, Erich Zai-

ser und Helmut G. Brecht sowie Jana Oesterle.
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Baumaßnahmen an L 285 in Reute und Gaisbeuren

Leitungsarbeiten in Gaisbeuren 
kurz vor Fertigstellung
Aktuell wird in der Ortsdurch-
fahrt Gaisbeuren mit Hochdruck 
an der Verlegung einer neuen 
Wasserleitung des Wasserver-
sorgungszweckverbandes Obere 
Schussentalgruppe und ande-
ren Maßnahmen des städtischen 
Abwasserbetriebs sowie weiterer 
Versorgungsträger gearbeitet. Die 
letzten Wochen wurde teilweise 
auch samstags auf der Baustelle 
gearbeitet. Die Fertigstellung die-
ser Leitungsarbeiten ist mittlerweile 
absehbar.  
Vollsperrung zwischen dem Sport-
platz in Reute und der B 30 erfor-
derlich 
Im Nachgang dieser obigen Lei-
tungsarbeiten stehen dann die 
Arbeiten zur Erneuerung der Fahr-
bahn zwischen dem Sportplatz 
in Reute und der Einmündung in 
die B30 an. Im Zuge dieses Bau-
abschnittes wird der Asphalt auf 
der gesamten Strecke vollständig 
ausgebaut und erneuert. Für diese 
Arbeiten wird die Verkehrsführung  
für die Anlieger auf die Bauphase 
4 umgestellt. 
Verkehrsführung – örtlicher 
Kfz-Verkehr
Nachdem bisher die L285 zwi-
schen den beiden Ortschaften bei 
reduzierter Geschwindigkeit als 
Verbindungsstrecke genutzt wer-
den konnte, muss nun für die 
anstehenden Straßenbau- bzw. 
Asphaltarbeiten auch dieses Ver-

bindungsstück für den Verkehr voll 
gesperrt werden. Die bisher für 
Anlieger benutzbare  Verbindung 
vom St.-Martins-Weg zur L 285  
wird unterbrochen. Die Sperrung 
soll voraussichtlich am 07.11.2025 
beginnen und bis zum 03.12.2025 
dauern. Die anstehenden Arbeiten 
sind stark witterungsabhängig. Inso-
fern können sich die angesetzten 
Termine witterungsbedingt auch 
verändern. Als leistungsfähige Alter-
nativstrecke steht die Verbindung 
über Enzisreute und Kümmerazho-
fen nach Reute zur Verfügung. 
Nach Abschluss der Asphaltarbei-
ten kann der außerörtliche Baustel-
lenbereich zwischen den beiden 
Ortschaften wieder für den Anlie-
gerverkehr zwischen den Ort-
schaften freigegeben werden. Die 
Vollsperrung für die Ortsdurchfahrt 
Gaisbeuren vom Ortsrand bis zur 
Einmündung in die B 30 muss vor-
aussichtlich aber aufrechterhalten 
bleiben. 
Während der Bauphase 4 wer-
den auch die Asphaltarbeiten in 
der Ortsdurchfahrt Gaisbeuren 
durchgeführt. Hieraus ergeben sich 
Einschränkungen für die Grund-
stückszufahrten der unmittelbaren 
Straßenanlieger. Die Anlieger erhal-
ten per Wurfzettel weitere Informati-
onen. Im Übrigen stehen für Fragen 
auch die Baufirma und deren Mitar-
beiter vor Ort zur Verfügung. 
Fußgänger- und Radverkehr
Für den Fußgänger- und Radver-
kehr zwischen den Ortschaften 

steht auch in der Bauphase 4, wie 
bisher, die Route über den neuen 
Schulweg zur Verfügung. 
Fußgänger in Gaisbeuren dürfen 
auch in der Bauphase 4, die beste-
henden Gehwege im Zuge der 
L285 (Landstraße) nutzen. Sollten 
auf einer Gehwegseite möglicher-
weise Arbeiten notwendig werden, 
steht für den Fußgängerverkehr der 
Gehweg auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite zur Verfügung. 
Während der Bauphase 4  kommt 
es über mehrere Tage innerhalb der 
Ortsdurchfahrt Gaisbeuren beim 
Ausbau des bestehenden Asphalts 
und im Zuge der Asphalteinbauar-
beiten zum Einsatz von vielen gro-
ßen und schweren Maschinen und 
Fahrzeugen. Dies über mehrere 
Tage. Die Querung der Straße ist für 
Fußgänger während dieser Zeiten 
in den Arbeitsbereichen nicht oder 
nur bedingt möglich. Zur siche-
ren Überquerung der Straße wird 
deshalb während der Bauphase 4 
nahe der Einmündungsstelle in die 
B 30 eigens eine Fußgängerüber-
querungsmöglichkeit hergestellt. 
Die Wege zur der Überquerungs-
möglichkeit werden für Fußgän-
ger ausgeschildert. Damit können 
auch die Schülerinnen und Schü-
lern aus Wohngebieten, welche 
südlich der L285 z.B. im Ghauweg, 
am Anger, Ährenweg, Roggenweg, 
Kohlgasse, Dinkelgasse, Hopfen-
gasse und Mohnweg wohnen, die 
Ersatzbushaltestelle beim Dorfge-
meinschaftshaus während der Bau-
phase 4 fußläufig erreichen. 

Für die Haltestellen und Linienfüh-
rung des ÖPnV und des Schulbus-
verkehrs bleibt es bei den aktuell 
geltenden Regelungen. 
Verkehrsauswirkungen - 
überörtlich
Die großräumige Umleitungsstre-
cke bleibt – wie bereits in den 
vorangegangenen Bauphasen – 
weiterhin bestehen.
•	� Von Aulendorf nach Gaisbeu-

ren über die K 8034 – Haslach 
– L 275 – Bad Waldsee

•	� Von Aulendorf nach Ravens-
burg über die L 284 – Mochen-
wangen – Baindt/Baienfurt 

Geringe Bauzeitverlängerung
Ursprünglich war der Abschluss der 
Maßnahme bis Ende November 
angestrebt. Aufgrund von zusätz-
lichen Arbeiten, unter anderem 
dem Bau der neuen Bushaltestel-
len im Bereich des Nahversorgers 
in Reute, sowie witterungsbeding-
ten Verzögerungen verlängert sich 
die Bauzeit geringfügig. 
Verkehrsfreigabe
Nach aktuellem Zeitplan soll noch 
vor Weihnachten, der Verkehr auf 
der L 285 zwischen Reute und 
Gaisbeuren freigegeben werden. 
Dann können auch die großräumi-
gen Umleitungen für den überörtli-
chen Verkehr aufgehoben werden. 
Nachdem die Arbeiten stark witte-
rungsabhängig sind, ist es schwie-
rig einen konkreten Freigabetermin 
zu benennen. Restarbeiten im Stra-
ßenseitenraum unter anderen auch 
Pflanzarbeiten werden sich eventu-
ell ins nächste Jahr hineinziehen. 
Das Regierungspräsidium Tübin-
gen und die Stadt Bad Waldsee 
bitten alle Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmer sowie 
die Anwohnerinnen und Anwohner 
um Verständnis für die unvermeid-
lichen Einschränkungen.
Alle Beteiligten arbeiten eng zusam-
men, um die Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten und 
die Arbeiten zügig abzuschließen. 
Aktuelle Informationen zum 
Bauablauf werden rechtzei-
tig auf der Homepage der Stadt 
Bad Waldsee https://www.
bad-waldsee.de/buerger/de/
leben-wohnen/bauen-wohnen/
baumassnahmen-an-der-landes-
strasse-285-in-reute-und-gaisbeu-
ren veröffentlicht.

L 285 – Anstehende Baumaßnahmen in Reute + Gaisbeuren
Bauphase 4

2

Dauer: voraussichtlich 07.11.25 – 03.12.25, witterungsabhängig

Baubereich: Zufahrt Nahversorger / Bank / Sportplatz bis zur B 30 

Vollsperrung

Wegeführung Fußgänger + Radverkehr 
zwischen Reute und Gaisbeuren

Fußgängerquerung

Bushaltestelle
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Der Stadtseniorenrat informiert

Der Stadtseniorenrat (SSR) Bad 
Waldsee informiert:
  

Veranstaltungen im Monat 
November 2025

 
Donnerstag, 6. November 2025 
um 14:30 Uhr 
Sprechstunde/ Kino im Seenema
Film: Ganzer halber Bruder
Gerade erst aus dem Gefängnis 
entlassen, erfährt Thomas (Chris-
toph Maria Herbst), dass er ein 
wertvolles Haus geerbt hat. 

Er will es verkaufen, um mit 
dem Erlös in Spanien ein neues 
Leben zu beginnen. Leider wird 
sein Plan durchkreuzt, denn 
sein Halbbruder Roland, der 
das Down-Syndrom hat, besitzt 
dort lebenslanges Wohnrecht. 
Als Thomas versucht, Roland zu 
vertreiben, entwickelt sich zwi-
schen den ungleichen Brüdern 
eine ungeahnte Verbindung, die 
neue Perspektiven aufzeigt.
 
Donnerstag, 13. November 
2025 um 14:30 Uhr

Spielnachmittag im Spitalkeller/ 
Spitalstüble
Gäste sind herzlich willkommen.
  
Donnerstag, 20. November 
2025 um 14:30 Uhr
Spaziergang in und um Bad 
Waldsee mit anschl. Einkehr im 
Café Hecht
Treffpunkt vor der Stadthalle
 
Bei dem für November vorgese-
henen Vortrag mit Frau Dr. Beate 
Weingardt zum Thema „Ver-
trauen – Quelle der Lebenskraft“ 

gibt es leider Terminschwierig-
keiten. Sobald ein endgültiger 
Termin feststeht, werden wir Sie 
umgehend per Einladung infor-
mieren.

Jeden Donnerstag um 16:30 
Uhr trifft sich der Singkreis des 
Stadtseniorenrats im Spitalkel-
ler. Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Die Vorstandschaft
25. Oktober 2025

Christof Jauernig: Eintausendmal Lebenssinn – Was uns antreibt   

Antworten auf die Frage nach 
dem Sinn des Lebens
Bundesweit gesammelt, live prä-
sentiert
Sinnerfüllung – eine zent-
rale Zutat für ein zufriedenes 
Leben. Christof Jauernig weiß 
aus eigener Erfahrung, wie es 
sich anfühlt, den Lebenssinn 
zu verlieren: Viele Jahre arbei-
tete er als Analyst und beschäf-
tigte sich mit Bankenthemen, bis 
er merkte, dass diese Arbeit ihm 
keinen Sinn mehr gab. Heute ist 
er Autor und widmet sich aus-
schließlich den Fragen, die ihm 
wirklich am Herzen liegen.
Was bedeutet Lebenssinn für 
andere Menschen? Für sein 

aktuelles Buch Eintausendmal 
Lebenssinn hat Jauernig in 66 
Städten über 1.000 Menschen 
dazu befragt. Die eindrucks-
vollsten und berührendsten Ant-
worten bündelt er zu einem 
vielstimmigen Resonanzraum 
– nahbar, menschlich, tief. Ein 
Echo aus über 59.000 Jahren 
gelebter Erfahrung. Er ordnet 
diese Perspektiven ein und setzt 
sie in Beziehung zu seiner eige-
nen Sinnkrise und Sinnfindung.
Wie bereits in seinem Vorgän-
gerprogramm Eintausendmal 
Lebensglück macht Christof 
Jauernig auch Eintausendmal 
Lebenssinn live zu einem stim-
mungsvoll-meditativen Erleb-

nis. Er verbindet erzählerische 
und lyrisch-poetische Texte mit 
großformatigen Projektionen 
und eigens von ihm eingespiel-
ten musikalischen Untermalun-
gen – ein unverkennbarer Stil, 
der Herz und Verstand berührt. 
Jeder Abend wird zu einer Einla-
dung, den eigenen Blick auf die 
Welt – und sich selbst – zu wei-
ten. Den Abschluss bildet eine 
offene Fragerunde mit dem Autor.
Eintausendmal Lebenssinn bie-
tet in unruhigen Zeiten Inspira-
tion und neue Perspektiven, die 
Zuversicht schenken können. Es 
lädt dazu ein, den eigenen Sinn 
zu entdecken, zu hinterfragen 
oder in neuem Licht zu betrach-

ten.
Mehr Infos: www.unthinking.me
Wann: Donnerstag, 13. Novem-
ber 2025, 19 Uhr
Ort: Stadtbücherei Bad Waldsee
Eintritt: 7 €
Anmeldung/VVK: Über das Pro-
gramm der VHS Bad Waldsee

Märchenabend in der Stadtbücherei Bad Waldsee: „
Helfer am Wege“ – Geschichten voller Vertrauen und überraschender Wegbegleiter

Bad Waldsee – Am Donnerstag, 
den 20. November 2025, lädt die 
Stadtbücherei Bad Waldsee in 
Kooperation mit der Kursleiterin 
und Märchenerzählerin Gunver 
Braun zu einem außergewöhn-
lichen Erzählabend ein. Unter 
dem Titel „Helfer am Wege“ 
dreht sich alles um eine zent-
rale Figur aus der Welt der Volks-
märchen, die sowohl Kindern als 
auch Erwachsenen Orientierung, 
Mut und Vertrauen schenkt.
Volksmärchen besitzen seit jeher 
eine besondere Kraft: Sie spie-
geln menschliche Rollenbilder 
wider, die uns auch im realen 
Leben begegnen. Könige, Bett-
ler, Starke, Schwache, Gute und 
Böse formen ein lebendiges 

Netz von Beziehungen. Eine 
dieser Rollen, der oft unschein-
bare Helfer am Wege, erweist 
sich dabei als unverzichtbar. Er 
begleitet die Heldinnen und Hel-
den in schwierigen Situationen, 
weist ihnen neue Pfade und gibt 
Impulse, die letztlich zum Ziel 
führen.
Im Laufe des Abends erfahren die 
Besucherinnen und Besucher, 
dass dieser hilfreiche Gefährte 
im Märchen unterschiedlichste 
Erscheinungsformen annehmen 
kann: Nicht nur Menschen tre-
ten helfend auf, sondern ebenso 
Tiere, magische Gegenstände, 
Träume oder sogar Klänge und 
Musik. In jedem Fall stärken sie 
das Vertrauen in die Welt – ein 

Wert, der besonders von Kind-
heit an prägt.
Gunver Braun nimmt ihr Publi-
kum mit auf eine märchenhafte 
Reise durch verschiedene Kul-
turkreise, lädt zum Staunen und 
Entdecken ein und zeigt, wie tief 
der „Helfer am Wege“ in unse-
rer Lebens- und Gefühlswelt ver-
wurzelt ist.

Der Erzählabend findet von 
19:30 bis 21:00 Uhr in der 
Stadtbücherei Bad Waldsee statt. 
Eine Teilnahme ist mit vorheri-
ger Anmeldung möglich; darü-
ber hinaus gibt es Tickets an der 
Abendkasse. Der Teilnahmebei-
trag beträgt 10,00 €. Die Kurs-
nummer lautet 252-20103.

Alle Märcheninteressierten, Bil-
dungshungrigen und Neugieri-
gen sind herzlich eingeladen, 
diesen Abend voller Fantasie und 
kultureller Vielfalt mitzuerleben.
Kontakt / Anmeldung
VHS Bad Waldsee
vhs.bad-waldsee.de
Telefon: 07524 - 94 30 50

Veranstaltungen
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Ausgelesen! Ganz persönliche Buchempfehlungen von Karl Birkle

In gemütlichem Rahmen stellt 
Karl Birkle aus Bad Waldsee 
seine facettenreiche Auswahl 
an Lieblingsbüchern des Jahres 
2025 vor. 

Der Abend bietet Leseanregun-
gen für dunkle Wintertage und 
geschmackvolle Weihnachtsge-
schenke. 

Das Spektrum reicht vom literari-
schen Preisträger über Krimis bis 
hin zu besonderen Sachbüchern 
– für (fast) jeden Geschmack ist 
etwas dabei. 

Genießen Sie den Abend bei 
einem Glas Sekt und Knabbe-
reien!

Diese Veranstaltung ist eine 
Kooperation der Stadtbücherei 
und der Volkshochschule Bad 
Waldsee. 

Im Rahmen unseres neuen Kur-
skonzepts „Aufgetischt & Nach-
gedacht“ servieren wir an 
diesem Abend kleine Snacks und 
Getränke.

Wann:
21. November 2025,
19:00 - 21:00 Uhr

Wo: Spitalhof 2, Stadt-
bücherei Bad Waldsee

Kosten: 7 €

Anmeldung: Über das 
Programm der VHS Bad 
Waldsee

Veranstaltungen der städtischen Tourist-Information

Freitag, 31.10.2025, 20:00 Uhr
Oberschwäbische
Dorfmusikanten
Zusammen wollen die Ober-
schwäbischen Dorfmusikan-
ten das Publikum weiterhin mit 
Titeln der volkstümlichen Blas-
musik, aber auch der klassischen 
Literatur begeistern – getreu dem 
Motto: „Musik mit Herz und Lei-
denschaft!“
Ort: Haus am Stadtsee
 
Samstag, 01.11.2025, 19:00 Uhr
Konzertgottesdienst zum Feier-
tag Allerheiligen
Mit rockigen und nachdenk-
lichen Songs der SOULSIS-
TERS Judith & Ruth Angele, mit 
Gedanken, Liedern zum Mitsin-
gen, Gebet & Segen unter dem 
Motto „Schöne Heilige…!“.Lei-
tung: Verena Engels-Reiniger, 
Pfarrerin für Kur- & Reha-Seel-
sorge. Spende willkommen.
Ort: Klinik Maximilianbad

Sonntag, 02.11.2025, 13:30 Uhr
Geführte Wanderung
In das wilde und geheimnisvolle 
Steinacher Ried: Wir erwandern 
dabei äußerst abwechslungsrei-
che Landschaftsbilder und sehen, 
was Bad Waldsee zur Einsparung 
wertvollen Moors unternimmt. 
Einkehr bei den Sportfliegern.
Gutes Schuhwerk wird dringend 
empfohlen. Unser Weg ist ca. 11 
km lang und völlig eben.
Begleitung: Peter Lutz
Treffpunkt: Eingang Wald-
see-Therme

Sonntag, 02.11.2025, 19:30 Uhr
Volksliedersingen
Wir singen gemeinsam bekannte 
Lieder: Volkslieder, Evergreens, 
Schlager.
Singen ist gesund, verbessert die 
Haltung, stärkt die Abwehrkräfte, 
bringt den Kreislauf in Schwung 
und wirkt entspannend. Menschen, 
die oft singen, fühlen sich insgesamt 
besser – Singen ist gut für Herz, 
Lunge und allgemeine Fitness.
Mit Hermann Hecht (Gitarre / 
E-Piano)
Ort: Waldsee-Therme

Mittwoch, 05.11.2025, 
19:15 Uhr
Geführte Abendwanderung
Vorbei am Kletterpark im Tan-
nenbühl über die eiszeitliche 
Moräne, ein Stück auf dem 
Hauptwanderweg Main-Do-
nau-Bodensee in den Haistergau. 
Kurz vor Hittisweiler erreichen 
wir den Terrainkurweg 4 und 
gehen entlang des Waldtraufs 
zurück bis zu den Tiergehe-
gen. Von dort geht’s vorbei am 
Waldweiherbiotop zum Schüt-
zenhaus, wo wir einkehren, um 
danach zurück zum Ausgangs-
punkt zu kommen.Unser Weg ist 
ca. 6 km lang und leicht hügelig; 
Taschenlampen werden gestellt.
Begleitung: Peter Lutz
Treffpunkt: 
Eingang Waldsee-Therme

Mittwoch, 05.11.2025,
19:30 Uhr
Geistliche Abendmusik
Mit Hermann Hecht, dem Orga-
nisten von St. Peter.

Ort: Stiftskirche St. Peter

Donnerstag, 06.11.2025, 
15:00 Uhr
Stadtführung
Entdecken Sie die vom Mittel-
alter geprägte historische Alt-
stadt. Kirche, Adel, Bürgertum 
– Bad Waldsee als Gesamt-
kunstwerk.Ein geführter Gang 
durch die lebendige Altstadt mit 
charmanten Gebäuden, hüb-
schen Cafés und Läden bringt 
Ihnen die kleine Stadt mit gro-
ßer Geschichte näher. Dauer: ca. 
1,5 Stunden.Treffpunkt: Vorplatz 
historisches Rathaus

Donnerstag, 06.11.2025, 
19:15 Uhr
Abendspaziergang mit Kurt 
Nold, Stadtförster i. R.
Durch das Naherholungsgebiet 
Tannenbühl: Eine gemütliche, 
rund 5 km lange Entdeckungs-
tour rund um Waldsees beliebtes 
Freizeitareal. Tiere in den Wild-
gehegen, Wald, Biotope, Lehr- 
und Sportpfade sind die Themen 
des Försters.
Ein entspannter Abschluss findet 
je nach Jahreszeit und Witterung 
in der beheizten Waldhütte oder 
davor am offenen Feuer statt. In 
der dunklen Jahreszeit werden 
Taschenlampen gestellt.Treff-
punkt: Eingang Waldsee-Therme

Freitag, 07.11.2025, 20:00 Uhr
Kultur am See: Tim Becker – 
Bauchredner & Comedy-Show
Bauchredner Tim Becker spielt 
mit Puppen – oder spielen die 
Puppen mit ihm? Alles andere als 

brav, aber dennoch liebenswert 
und bezaubernd sind die eigen-
sinnigen Geschöpfe dank ihres 
bitterbösen Humors. In wahn-
witzigen Dialogen übernehmen 
sie die Oberhand und ziehen 
ihn durch die durchgeknallte 
Welt seiner eigenen Show wie 
einen Bullen am Nasenring.Der 
Weichspüler ist entsorgt und der 
Schleudergang aktiviert, wenn 
die Pizza mit Pointen um sich 
haut, die Schnecke ihren Wort-
schleim verteilt und der Aggro-
hase in bester Manier über das 
Weltgeschehen pöbelt.Die Pup-
pen, die er rief, traktieren ihren 
Schöpfer – und dem Wahnsinn 
wird freier Lauf gelassen, sehr 
zur Freude des Publikums.Kar-
ten gibt es in der Tourist-Informa-
tion oder unter Reservix.
Ort: Haus am Stadtsee

Tim Becker kommt am 7. 
November ins Haus am Stadtsee. 
Bildrechte: Peter Schütte

Veranstaltungen
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Große Kreisstadt Bad Waldsee
Landkreis Ravensburg

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan (BW 115) „Frauenbergstraße-Friedhofstraße“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu, Gemarkung Waldsee  

Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Bad Waldsee hat am 
21.10.2025 für das Gebiet südöstlich des Kreuzungsbereiches „Frau-
enbergstraße“, „Friedhofstraße“ und „Bleichestraße“ im Zentrum der 
Großen Kreisstadt Bad Waldsee den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan (BW 115) „Frauenbergstraße-Friedhofstraße“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu jeweils in der Fassung vom 15.05.2025 als Sat-
zung beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich befindet sich südöst-
lich des Kreuzungsbereiches „Frauenbergstraße“, „Friedhofstraße“ und 
„Bleichestraße“ und ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan (BW 115) „Frauenbergstra-
ße-Friedhofstraße“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu werden 
gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) durch diese Bekanntma-
chung rechtsverbindlich. Ein Genehmigungsverfahren beim Regie-
rungspräsidium Tübingen war nicht erforderlich, da der Bebauungsplan 
aus dem gültigen Flächennutzungsplan entwickelt worden ist.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan (BW 115) „Frauenbergstra-
ße-Friedhofstraße“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu – beste-
hend aus Planzeichnung, Satzung und Begründung – können ab 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Fachbereich Bauen, 
Stadtentwicklung, Abteilung Stadtplanung der Großen Kreisstadt Bad 
Waldsee (Hauptstraße 29, 88339 Bad Waldsee, 2 .Stock) während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Zudem kann der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begründung 
im Internet unter 
https://www.bad-waldsee.de/buerger/de/rathaus-service/aktuelles- 
bekanntmachungen/oeffentliche-bekanntmachungen 
eingesehen werden.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zustandekommen eines 
Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie im Falle einer beachtlichen 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, im Falle einer beachtlichen Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle von beacht-
lichen Mängeln des Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) 
oder im Falle beachtlicher Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel begründen soll, 
ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, wird hingewiesen.

Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- 
und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn 
1. 	� die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. 	� der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in § 4 Abs. 
4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Bad Waldsee, den 30.10.2025	 Henne
		  Oberbürgermeister
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HAISTERKIRCH

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Am Montag, 03. November 2025, findet um 19.30 Uhr im Klosterhof Haisterkirch, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt. Auf der Tagesordnung steht unter anderem Informationen aus der Verkehrsschau, Informationen über die Innenentwicklung. 
Weitere Informationen:
https://www.bad-waldsee.de/buerger/de/rathaus-service/aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche-bekanntmachungen

Angebot zur Teilnahme an Gymnastikübungen
Die Königstäler bieten interessierten männlichen Mitbürgern die Möglichkeit, kostenlos an wöchentlichen Gymnastikübungen im Dorfge-
meinschaftshaus Mittelurbach teilzunehmen.
Die Übungsstunde findet immer mittwochs um 19:30 Uhr statt.
Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen, einfach vorbeizukommen.
Rückfragen können unter der Telefonnummer 07524/2274 gestellt werden.
Wir freuen uns über jeden neuen Sportkameraden!Die Königstäler

MITTELURBACH

REUTE-GAISBEUREN

90. Geburtstag von Helga Leipziger
Ende Oktober durfte Helga Leipziger, geboren in Westpreußen und 
1957 nach Sachsen-Anhalt vertrieben, ihren 90. Geburtstag feiern.
Frau Leipziger kam 1964 mit ihrem damaligen Ehemann nach Bad 
Waldsee. Ihr Mann verstarb bereits vor 30 Jahren. Im Jahr 2006 zog 
sie nach Reute, wo sie gut angekommen ist und sich dank des Ein-
satzes der Solidarischen Gemeinde sehr wohl und zu Hause fühlt. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an den Verein.
Ortsvorsteher Achim Strobel überbrachte Frau Leipziger die herzli-
chen Glückwünsche von Oberbürgermeister Matthias Henne und 
überreichte ein Präsent der Stadt. Er wünschte der Jubilarin alles 
Gute und vor allem Gesundheit für die kommenden Lebensjahre.

Neuer Elternbeiratsvorsitz gewählt
Neuer Elternbeiratsvorsitz gewählt
Nach 12 Jahren im Amt verabschiedete sich Antje Maucher (Bild 
Mitte) in der Elternbeiratssitzung am 20.10.25 gebührend aus dem 
Amt. Eine Ära geht zu Ende, doch Maucher betonte, dass sie der 
Schule auch künftig mit Rat und Tat zur Verfügung steht. 
Neu gewählte Elternbeiratsvorsitzende ist Theresa Baur (Bild links); 
Stellvertreterin ist Sophie Dalea (Bild rechts). Beide freuen sich auf 
ihre neue Aufgabe.
Wir gratulieren und blicken zuversichtlich in die Zukunft.

von links: 
Theresa Baur, 
Antje Maucher, 
Sophie Dalea

Geburten
Tom Simon Lindemann, Sohn von Melanie und Martin Lindemann, 01.09.2025
Wir freuen uns über den neuen Erdenbürger.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Aus den Ortschaften / Schule / Vereine

Fredericktag an der Grundschule Haisterkirch: Ein unvergessliches Event

Am 22. Oktober 2025 durfte 
der bekannte Autor und Illust-
rator Alexander von Knorre sein 
Kinderbuch „Kissenschlacht im 
Nachtexpress“ im Rahmen des 
Fredericktags an der Grund-
schule Haisterkirch vorstellen.
Alexander von Knorre ist nicht 
nur als Autor, sondern auch als 
Illustrator bekannt. Seine freund-
liche und sympathische Art zieht 
die Kinder sofort in ihren Bann. 
Während der Lesung gelingt es 
ihm, eine Atmosphäre zu schaf-
fen, in der sich die Schüler in 
die Geschichten hineinverset-
zen können.
„Kissenschlacht im Nach-
texpress“ ist ein spannendes 
Kinderbuch, das von einer auf-
regenden nächtlichen Zugreise 
nach St. Petersburg erzählt. Der 

neunjährige Kurt fährt mit seiner 
Oma Karola zu einem Geigen-
wettbewerb nach St. Petersburg. 
Mit lebendigen Illustrationen 
und humorvollen Texten gelingt 
es von Knorre, das Interesse und 
die Vorstellungskraft der Kinder 
anzuregen.
Der Fredericktag an der Grund-
schule Haisterkirch war ein vol-
ler Erfolg. Die Schüler hatten die 
Möglichkeit, einen talentierten 
Autor und Illustrator hautnah 
zu erleben, der sie mit seiner 
Geschichte und seinen Zeich-
nungen fesselte. Die Lesung von 
Alexander von Knorre hat nicht 
nur das Interesse am Lesen geför-
dert, sondern auch die Begeis-
terung für das Zeichnen und 
Geschichtenerzählen geweckt.
Die Grundschule Haisterkirch 

bedankt sich herzlich bei der 
Stadtbücherei Bad Waldsee, die 
uns diese schöne und unterhalt-
same Zeit ermöglicht hat.

Kirchenpatrozinium St. Leonhard in Gaisbeuren

Am Donnerstag, 6. November, um 9 Uhr fin-
det am Namenstag des Heiligen Leonhard in 
der Leonhardskirche Gaisbeuren ein festli-
cher Gottesdienst mit anschließender Ein-
kehr im Gasthof Adler statt.

Der Tag des Heiligen Leonhard gilt in Gais-
beuren als traditioneller Feiertag. 

Die Ortschaftsverwaltung lädt alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich ein, gemeinsam den 
Dorfheiligen zu feiern.

Der Heilige Leonhard, dessen Geburtsjahr 
auf etwa 500 nach Christus geschätzt wird, 
gilt als Schutzpatron der Gefangenen und als 
Patron des Viehs, insbesondere der Pferde. 

Im Volksmund wird er auch „Bauernherr-
gott“ genannt. Leonhard wird traditionell von 
Bauern, Stallknechten, Fuhrleuten, Schmie-
den, Schlossern, Obsthändlern und Bergleu-
ten angerufen.
 

Foto. Olga Wiebe

FV BAD WALDSEE - VORSCHAU - AKTIVE Frauen & Herren

Sonntag, 02.11.25 |
Frauen
10:30 | Kreisliga A | SGM Bad Waldsee/Reute 
II *- SV Haisterkirch
Gespielt wird im Stadion des FVW in der 
Lortzingstraße 4.
11:00 | Regionenliga | SGM Mietingen I/
Baltringen I - SGM FV Bad Waldsee/SV 
Reute I
Gespielt wird im Rodi Sportpark, Alte Mühle 
2 in 88487 Mietingen

Herren
12:15 | Kreisliga B | FV Bad Waldsee II - TSV 
Meckenbeuren II
14:30 | Bezirksliga | FV Bad Waldsee - TSV 
Meckenbeuren

Gespielt wird im Stadion des FVW. Die Spie-
ler freuen sich über zahlreiche Fans und 
Unterstützer.

Ergebnisse der Aktiven Herren vom 
26.10.2025
2:2 VfL Brochenzell II – FVW II 1:0 Janik 
Grabherr 2:0 Max Renz
1:0 VfL Brochenzell I – FVW I
Foto: Janik Grabherr und Torwart Nico Hahn
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Vereine

Narrenzunft Kogenschinder e.V. Gaisbeuren
Du hast Interesse, mal in einer Zunft mitzuspringen? Möchtest aber 
erst testen, ob das Hästrägersein auch etwas für Dich ist? Bei uns gibt 
es die Möglichkeit, für eine Saison mit einem Leihhäs aktiv mitzu-
machen und die Fasnet mal hinter der Maske miterleben. Wenn Ihr 
Interesse habt oder mehr Informationen braucht, dann schaut gerne 
mal auf unserer Homepage vorbei: www.narrenzunft-kogenschin-
der.de oder schreibt uns eine E-Mail an: 
info@narrenzunft-kogenschinder.de.

Kogenschinder Häs

125 Jahre RV Waldsee: 
Abrudern kürt Stadtmeister im Rudern

22 Teams kämpften um den Stadtmeister Titel
Der Ruderverein Waldsee (RVW) feierte am Samstag, den 18. Okto-
ber 2025, sein 125-jähriges Jubiläum mit dem traditionellen Abru-
dern. Bei traumhaftem Herbstwetter verwandelte sich der Stadtsee 
in eine Arena für die offene Stadtmeisterschaft im Rudern. Die Jubi-
läumsfeierlichkeiten am Bootshaus waren ein voller Erfolg.
Die offene Stadtmeisterschaft verzeichnete eine außergewöhnli-
che Resonanz: Insgesamt 22 Mannschaften traten in den Kategorien 
„Frauen“ und „Offen“ an. Alle Teams bestanden dabei ausschließ-
lich aus Ruder-Neulingen, die keine aktiven Vereinsmitglieder sind.
Nach spannenden Qualifikationsrunden und Finalläufen standen am 
Abend die Sieger fest:
In der Offenen Klasse triumphierte der „Verein der Bierfreunde“ und 
sicherte sich den Stadtmeistertitel. Bei den Frauen setzte sich das 
„Team Energieriegel“ souverän durch.
Der Tag fand seinen gebührenden Abschluss mit der Ehrung der neuen 
Stadtmeister. Im Anschluss daran läutete die große Jubiläumsparty das 
Ende der Rudersaison ein und feierte das stolze 125-jährige Beste-
hen des Rudervereins Waldsee. Das Abrudern 2025 war somit ein 
voller Erfolg und ein deutliches Zeichen für die Lebendigkeit der 
Vereins-Tradition.

Starke Teamleistung der Laufgruppe Bad Waldsee
 beim Marathon München 2025

Am Sonntag, 12. Oktober 2025, starteten rund 28.500 Läuferinnen 
und Läufer beim MARATHON MÜNCHEN by Brooks.
Mit dabei waren auch drei engagierte Mitglieder der Laufgruppe Bad 
Waldsee: Wolfgang Greshake, Thorsten Donner und Christian Diem.
Bei idealen Laufbedingungen – Temperaturen um 12 Grad und son-
nigem Herbstwetter – führte die neue Einrundenstrecke durch einige 
der schönsten Ecken Münchens: vom Olympiapark über das Send-
linger Tor, durch das Werksviertel, entlang der Isar und schließlich 
wieder zurück zum Zieleinlauf im Olympiastadion.
Alle drei Bad Waldseer bewiesen hervorragende Ausdauer und Team-
geist: Wolfgang Greshake erreichte nach einem gleichmäßigen Lauf-
stil und starker Schlussphase das Ziel in 3:36:36 Stunden. Thorsten 
Donner folgte in 3:53:00 Stunden, nachdem er auf den letzten Kilo-
metern noch einige Konkurrenten überholte. Christian Diem komplet-
tierte das Trio in 4:05:00 Stunden und zeigte dabei einen konstanten, 
kontrollierten Lauf.
Die drei Finisher zeigten sich im Ziel erschöpft, aber überglück-
lich. „Die Stimmung entlang der Strecke war einfach unglaublich 
– Musik, Zuschauer und die Organisation waren erstklassig. Das 
motiviert einen bis ins Ziel“, fasste Wolfgang Greshake begeistert 
zusammen. Mit dieser starken Mannschaftsleistung hat die Lauf-
gruppe Bad Waldsee eindrucksvoll bewiesen, dass gemeinsames 
Training und Leidenschaft für den Laufsport auch bei großen City-Ma-
rathons Früchte tragen.
Bericht: Karl Weber, Foto: Christian Diem

von links nach rechts: Thorsten Donner, Wolfgang Greshake und 
Chris Diem im Ziel beim München Marathon 2025.

Änderung von Vereinsdaten
oder Vorstandswechsel

Die Stadtverwaltung bittet alle Vereine darum, Änderungen von 
Personalien der Vorstandschaft oder von anderen wichtigen 
Daten dem Fachbereich Zentrales, Gremien, Öffentlichkeitsar-
beit, Helga Lorinser unter Tel. 07524/94-1367 oder per E-Mail 
an: h.lorinser@bad-waldsee.de mitzuteilen.
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Vereine

20 Jahre Freundeskreis 
der Franziskanerinnen von Reute

Der Freundeskreis der Franziskanerinnen feierte am Sonntag, 
19. Oktober 2025, im Kloster Reute sein 20-jähriges Bestehen. Rund 
80 Gäste kamen zu einem Tag der Begegnung, des gemeinsamen Fei-
erns und Miteinanders, der mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Peter und Paul begann.
„Hier spüre ich, wie wichtig der Austausch der Menschen im Freun-
deskreis mit den Schwestern ist – voneinander zu erfahren und in 
Beziehung zu sein“, sagte Marga Oberhofer aus Reute, die seit über 
zehn Jahren dem Leitungsteam angehört. Der Freundeskreis wurde 
gegründet, um die Verbindung zwischen den Schwestern und den 
Menschen zu stärken, die sich der franziskanischen Spiritualität ver-
bunden fühlen – eine Beziehung, die auch beim Jubiläum deutlich 
spürbar war. An dem Tag präsentierten Mitglieder ihre Talente, und 
der Förderverein Klosterberg Reute informierte über die Projekte, die 
aktuell durch den Förderverein unterstützt werden.
„Wenn man sieht, was der Freundeskreis alles bewegt und erlebt, 
welche Freude die Menschen hier an der Begegnung haben, dann ist 
das eine tolle Sache.“, so Ortsvorsteher Achim Strobel.
Die Verbindung über den Freundeskreis hinaus ist Oberhofer und 
dem Leitungsteam ein großes Anliegen: „Der Klosterberg erneuert 
sich, wir als Freundeskreis müssen uns auch erneuern“, so Oberho-
fer. Ziel sei es, jüngere Menschen zu gewinnen, die ebenso bereit 
sind, das Leben auf dem Klosterberg mitzugestalten. Der Freundes-
kreis ist offen für neue Mitglieder. Ansprechpartnerin im Kloster Reute 
ist Sr. M. Dagmar Roth.� Foto: Claus Mellinger

Die Laufgruppe Bad Waldsee beim 34. Rottachseelauf. 

Dritte Plätze für Beate Bell, Kerstin Schwarz und Wolfgang Greshake.
Bereits zum 34. Mal fand diese sagenhafte Laufsport-Veranstaltung 
rund um den Rottachsee in einer gigantischen Herbstkulisse in Oy-Mit-
telberg statt. Der sehr anspruchsvolle 15-Kilometer-Rundkurs um den 
Stausee mit 150 Höhenmetern lockt jedes Jahr bis zu 400 Läuferin-
nen und Läufer zum Startplatz nach Petersthal. Geboten werden Kin-
der- und Schülerläufe sowie der Hauptlauf.
Für den 15-Kilometer-Hauptlauf hatten sich 274 Aktive gemeldet, 
darunter 3 Waldseer.
Nach dem Start bei bestem Laufwetter am Vereinshaus des TSV Peterst-
hal geht’s immer am See entlang Richtung Moosbach und Oberzoll-
haus bis zum Ziel in Petersthal. Auf der ganzen Strecke können die 
Läuferinnen und Läufer die atemberaubende Naturkulisse rund um 
den See genießen.
Die anstrengenden 15 Kilometer beendete Beate Bell in 1:20:51 Std. 
in der Altersklasse 50 auf dem starken 3. Platz; Kerstin Schwarz, zeit-
gleich in der AK 45 in 1:20:52 Std., ebenfalls auf Pl. 3 und Wolfgang 
Greshake um Minuten schneller als in 2024, in 1:11:25 Std., AK 65, 
auch auf dem 3.Platz.

Diese sehr familiäre Veranstaltung wird 2026 sicher noch mehr Star-
ter aus der Laufgruppe Bad Waldsee sehen.
Text: Karl Weber, Foto: Beate Bell

von links nach 
rechts: Wolfgang 
Greshake, Beate 
Bell und Kerstin 
Schwarz, 3 starke 
dritte Plätze beim 
Rotachseelauf 
2025.

Die Laufgruppe Bad Waldsee trainiert
 auch bei Minustemperaturen!!!!

Die Tage sind wieder kürzer und es ist dunkel, wenn sich die Mitglie-
der der Laufgruppe Bad Waldsee jeden Mittwoch am Haus am Stadt-
see in Bad Waldsee zum gemeinsamen Lauftraining treffen. Pünktlich 
um 19:00 Uhr geht’s im moderaten Einlauftempo meist um den 
idyllischen, gut ausgeleuchteten und wenn nötig auch vom Schnee 
geräumten Stadtsee. Dort absolvieren die Teilnehmer mit unterschied-
licher Leistungsstärken ihre Trainingseinheiten. Aufgrund der Grup-
pendynamik kann jeder, der an diesem Lauftraining teilnimmt, später 
einen 10-Kilometer-Lauf oder auch einen Halbmarathon bestreiten. 
Das Training ist also für jedermann, ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ner, ideal geeignet. Auch die Walker starten um 19:00 Uhr.
Läufer, die unter der Woche keine Zeit haben oder zweimal pro 
Woche in der Gruppe trainieren wollen, können jeden Sonntag am 
SOMO (Sontagmorgenlauf) teilnehmen. Start ist immer um 8:30 Uhr 
an der Heizzentrale in der Schützenstraße. Hier startet die Gruppe zu 
einem bis zu 15 Kilometer langsamen Lauf rund um Bad Waldsee. 
Auch hier sind Neueinsteiger immer herzlich willkommen. 
Text: Karl Weber, Foto: Thorsten Donner

Es ist wunderschön am Wildpark im Schorren in Bad Waldsee.
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Für Martin - ein musikalischer Brückenschlag 
der Stadtkapelle Aulendorf und 

der Musikkapelle Reute-Gaisbeuren

Was für ein unvergesslicher Abend! 
Ein riesiges Dankeschön an alle, die dabei waren, mitgespielt, gehol-
fen, gespendet und diesen besonderen Abend mit uns geteilt haben. 
Eure Begeisterung, die vielen positiven Rückmeldungen und die 
geteilten Erinnerungen an Martin haben uns tief berührt.
Gemeinsam konnten wir eine beeindruckende Spendenhöhe von 
über 5.500 € für die DKMS (Deutsche Knochenmarkspenderdatei) 
erreichen! Ein starkes Zeichen für Zusammenhalt, Hoffnung und 
Musik, die verbindet. 

SV Reute: 
Herren sind ungeschlagen Herbstmeister

Nach einer tollen Vorrunde sicherten sich die Herren des SV Reute 
mit dem 1:1-Remis im Spitzenspiel beim Verfolger SV Horgenzell 
die Herbstmeisterschaft und bleiben ungeschlagen. Vor der langen 
Winterpause stehen für das Team um Trainer Jonas Klawitter und 
Co-Trainer Joachim Freisinger noch zwei knifflige Auswärtsspiele in 
Fleischwangen und Bodnegg auf dem Programm. 
Weiterhin stark präsentieren sich die Frauen der SGM Bad Waldsee/
Reute I in der Regionenliga und konnten am vergangenen Sonntag 
beim Heimspiel am Reutener Durlesbach dem Tabellenführer SGM 
Warthausen/Alberweiler II die ersten Punktverluste der laufenden 
Saison hinzufügen. Das 2:2-Remis war redlich verdient. 
Vorschau auf die Spiele am Wochenende:
10:30 Uhr: Frauen SGM Bad Waldsee/Reute II - SV Haisterkirch (in 
Bad Waldsee)
11:00 Uhr: Frauen SGM Mietingen/Baltringen I - SGM Bad Wald-
see/Reute I (in Mietingen)
13:00 Uhr: Herren SGM Fronhofen/Fleischwangen II - SV Reute II 
(in Fleischwangen)
15:00 Uhr: Herren SGM Fronhofen/Fleischwangen I - SV Reute I (in 
Fleischwangen)
Zum Foto: Mit einer Bilanz von 9 Siegen und 1 Remis sicherten sich 
die Herren des SV Reute den inoffiziellen Titel des Herbstmeisters. 

SV Reute: AH-Team verliert in Bergatreute
Die Reutener AH-Mannschaft absolvierte das letzte Freundschafts-
spiel im Jahr 2025 und musste sich dabei beim Nachbarn SV Bergat-
reute mit 3:1 geschlagen geben. Zumindest in der „Dritten Halbzeit“ 
war Reute jedoch mit den Gastgebern auf Augenhöhe und es wurde 
noch lange in der Kabine, im Sportheim und letztlich auf dem legen-
dären Mostfest gefeiert. Sportlich war das Jahr 2025 für die Reutener 
AH insgesamt eher durchwachsen: In drei Spielen gab es zwei Nie-
derlagen und ein Remis.
Der traditionelle interne Freiluftsaisonabschluss wurde heuer kurzfris-
tig um eine Woche verschoben und findet somit erst am 07.11.2025 
statt. 

SV Reute: Junioren Ergebnisse/Vorschau
Ergebnisse:
E-Junioren SGM Blitzenreute/Mochenwangen/Wolpertswende II - 
SV Reute II  2:1
E-Junioren SGM Blitzenreute/Mochenwangen/Wolpertswende I - 
SV Reute I  2:2
D-Junioren Leistungsstaffel SV Reute I - TSV Berg I 3:0
D-Junioren SV Reute II - SV Weingarten III 4:1
C-Junioren SV Reute II - SGM Fischbach/Schnetzenhausen II 2:4
A-Junioren Leistungsstaffel SV Reute - SGM Eglofs/Ratzenried 0:4

Vorschau:
Sonntag, 02.11.2025 
16:00 Uhr: D-Junioren Leistungsstaffel SV Reute I - SGM Fischbach/
Schnetzenhausen I

Die D1-Junioren des SV Reute spielen bisher eine tolle Herbstrunde 
in der Leistungsstaffel und halten Anschluss zur Tabellenspitze. Trotz 
Herbstferien steht kommenden Sonntag eine weitere Partie in der 
Leistungsstaffel auf dem Programm.

VEREINE REUTE-GAISBEUREN
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SV Reute: Vorankündigung großer 
Christbaumverkauf am 12./13.Dezember

Vorankündigung: Der SV Reute verkauft wie seit vielen Jahren auch 
heuer wieder frisch geschlagene Christbäume aus regionalem Anbau 
(Hof Lorinser in RV-Oberhofen). Termin ist dieses Jahr  der 12. und 
13. Dezember 2025. 

Neugierig auf Musik? – Offene Schnupperprobe 
beim Musikverein Reute-Gaisbeuren 

Du spielst ein Instrument oder hast früher einmal gespielt und möch-
test wieder Musik in der Gemeinschaft erleben? Dann bist du bei 
uns genau richtig!
Der Musikverein Reute-Gaisbeuren lädt herzlich zur offenen Schnup-
perprobe am Mittwoch, den 6. November, ein!
Alle, die bereits ein Instrument erlernen oder erlernt haben, sind herz-
lich eingeladen, einen Einblick in unsere Probenarbeit zu bekom-
men. Egal ob jung oder alt – wer Freude an Musik und Gemeinschaft 
hat, ist bei uns herzlich willkommen.
Beginn ist um 20 Uhr im Proberaum in Reute (Friedenslinde 1). Die 
Probe dauert etwa eine Stunde.
Komm vorbei, lerne uns kennen und erlebe, wie viel Spaß gemein-
sames Musizieren machen kann. Wir freuen uns auf viele neugie-
rige Gäste und einen musikalischen Abend in geselliger Atmosphäre.
Euer Musikverein Reute-Gaisbeuren e.V.

Obst- und Gartenbauverein Reute-Gaisbeuren 
pflanzt Apfelbäume

Am Freitag, den 31. Oktober 2025 findet ab 13 Uhr unter Anlei-
tung eines Fachwarts die Pflanzaktion einer Streuobstwiese auf dem 
Grundstück beim Sperrisweiher statt. Helfer und Zuschauer sind herz-
lich willkommen. Parken ist in Reute am Ende des Weiherwegs Rich-
tung Kümmerazhofen möglich. Die Aktion wird von der Stadt Bad 
Waldsee, Abteilung Klimaschutz, gefördert und durch die Mitarbei-
ter des Bauhofes Reute-Gaisbeuren in der Vorbereitung und Pflege 
des Grundstückes unterstützt.

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. –
Reparatur Treff

solidarisch – nachhaltig – innovativ
Der Reparatur Treff der Solidarischen Gemeinde Reute-Gaisbeuren 
e.V. findet immer am ersten Donnerstag im Monat statt. Zeitgleich 
hat auch die Fahrradwerkstatt geöffnet.
Mitgebracht werden kann alles, was man in den eigenen Händen 
tragen kann. Das Reparaturteam repariert Kaputtes oder Dinge ohne 
Funktion in den Bereichen:
Elektrik / Elektronik: Radio, Küchengeräte, Lampen ...
Holz: Kleinmöbel, Spielzeug ...
Metall: Gebrauchsgegenstände des Alltags ...
Textil: Flickarbeiten, Reißverschlüsse ...
Termin: Donnerstag, 06. November 2025
Uhrzeit: 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Ort: Alte Schule, Reute

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. – 
Lebensqualität im Alter

Es kommt nicht darauf an, wie alt man wird, sondern wie man alt 
wird (Ursula Lehr, Gerontologin).
Im Programm finden sich Angebote wie körperliche Bewegung und 
Entspannung, kombiniert mit Gedächtnisübungen, welche die geis-
tige Beweglichkeit fördert, Singen bekannter Lieder und Gespräche 
zu Themen des Älterwerdens und aus dem Jahreskreis.
Weiterhin wird das soziale Netzwerk untereinander gefördert und 
gestärkt.
Eingeladen sind Frauen und Männer ab 60 Jahren.
Termin: Dienstag, 04. November 2025
Uhrzeit: 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
Ort: Alte Schule, Reute
Wir bitten um Anmeldung bei der Anlaufstelle der Solidarischen 
Gemeinde, Augustiner Straße 23, in Reute;
telefonisch unter 07524 4093373
oder per Mail an info@solidarische.de

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. – 
Handyhilfen im Café Miteinander

Parallel zum Café Miteinander bietet die Solidarischen Gemeinde 
Reute-Gaisbeuren e.V. eine Handyhilfe an. Das Unterstützungsan-
gebot findet ebenfalls im katholischen Gemeindehaus statt.
Das Team unterstützt die Besucher individuell bei der Handhabung 
ihres Smartphones. Die Ehrenamtlichen beantworten Fragen und 
geben praktische Tipps im Umgang mit digitalen Medien. Die Welt 
der digitalen Kommunikationsgeräte ist vielseitig und manchmal 
ebenso rätselhaft. Gemeinsam suchen wir Lösungen für die vielsei-
tigen kleinen und großen Probleme.
Eventuelle Wartezeiten können bei einem Getränk und selbst geba-
ckenem Kuchen kulinarisch überbrückt werden.
Termin: Sonntag, 02. November 2025
Uhrzeit: 14.30 – 17.00 Uhr
Ort: kath. Gemeindehaus, Reute

Wer hat Lust an Heilig Abend beim Krippenspiel 
in Reute mitzumachen?

Große und kleine SchauspielerInnen gesucht!
 Herzliche Einladung an alle Kinder (im Alter 
letztes Kindergartenjahr bis einschließlich 5. 
Klasse) beim Krippenspiel an Heilig Abend in 
Reute mitzuspielen.
Das erste Treffen, bei dem auch die Rollen ver-
teilt werden, findet am Freitag, den 07.11.2025 

um 14.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus in Reute statt.
Die kleinsten Akteure (Kindergartenkinder als Sternchen und Schäf-
chen ohne Sprechrolle) können wie immer telefonisch angemel-
det werden.
Informationen & Anmeldung: Christel Sugg, Tel: 07524-8407 & 
Simone Kibler, Tel.: 07524-49284

Wichtige Termine

11.11.2025: Martinimarkt
14.11. – 25.01.2026: Fürstliches Winterleuchten
22.11.2025, 11:00 Uhr: Lichtmomente in Haisterkirch
16.11.2025: Volkstrauertag
28.11.2025: Kultur am See: Sydow & Miedreich „Männer von Welt“
29.11.2025: 14:00 Uhr Dorfweihnacht Gaisbeuren
11.01.2026: Neujahrsempfang
08.03.2026: Landtagswahl

25.04 & 26.04.2026: Kulturwochenende
09.05.2026: Europatag / Zapfenstreich
16.05.2026: Lauffieber
01.08 & 02.08.2026: Altstadt- und Seenachtfest
17.09.2026: Stadtseniorenfahrt
25.09 & 26.09 & 27.09.2026: Zukunftstage
19.10.2026: Kirbemontag
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VEREINE MICHELWINNADEN

Metzelsuppe 2025

Der SC Michelwinnaden lädt zur 
Metzelsuppe ins Sportheim ein!

Am Samstag, den 8. November 
2025 ab 18 Uhr und am Sonn-
tag, den 9. November 2025 ab 
11.30 Uhr findet im Sportheim 
die alljährliche Metzelsuppe des 
SC Michelwinnaden statt. 

Es gibt frisches Kesselfleisch, 
Blut- und Leberwurst mit 
Sauerkraut und Brot aber auch 
Schnitzel mit Pommes oder vege-
tarische Schnitzel. Da die Sitz-
plätze begrenzt sind wird um 
vorherige Anmeldung bei Fami-
lie Meschenmoser (Tel.: 07524 
915993 ab 17 Uhr oder per 
WhatsApp 0178 7273001) gebe-
ten. 

Gerne kann das Essen auf Vor-
bestellung auch mit nach Hause 
genommen werden. 

Weitere Infos auf der Homepage: 
https://www.sc-michelwinnaden.
de/home/veranstaltungen/

VEREINE HAISTERKIRCH

Obst-und Gartenbauverein Haisterkirch ist recht aktiv

Die Angebote des engagierten 
Obst- und Gartenbauvereins 
Haisterkirch werden immer 
gerne angenommen. Am 25. 
Oktober 2025 luden die Garten-
baufreunde aus dem Haistergau 
zum traditionellen Pflanzenba-
sar vor der Gemeindehalle ein. 
Der Nachmittag stand ganz 
im Zeichen des gegenseitigen 
Schenkens von Pflanzen aller 
Art.
Garten- und Pflanzenliebha-
ber brachten Knollen, Ableger, 
Stauden und auch überschüssige 
Pflanzen mit und breiteten diese 
unter dem Vordach der Gemein-
dehalle aus.
Das Wetter war nicht gerade 
einladend, dennoch hatte die 
Aktion erneut eine große Anzie-
hungskraft. Schließlich leben im 
Haistergau viele Menschen, die 
besonders naturnah und umwelt-

bewusst sind. Auch die Insekten-
welt profitiert davon, dass in den 
Gärten so viele Nahrungsquel-
len gepflegt und gehegt werden.
Den offenen Pflanzenbasar ohne 
Kauf- oder Tauschverpflichtun-
gen hatte der Gartenbauverein 
Haisterkirch unter der Leitung 
von Hildegard Volk fest im Jah-
resprogramm 2025 eingeplant. 
Dass so viele Garten- und Blu-
menfreunde das Angebot wahr-
genommen hatten, freute das 
Vorstandsteam ebenso wie Orts-
vorsteher Matthias Covic und die 
frühere Ortsvorsteherin Rosa 
Eisele.

Die Gartenparadiese im Hais-
tergau werden bekanntlich mit 
viel Liebe zum Detail gestaltet – 
auch dank solcher Aktionen mit 
Pflanzen, Blumen und Raritäten 
aller Art.

Hildegard Volk und Mitglie-
der des Gartenbauvereins hat-
ten zudem dafür gesorgt, dass 
die Besucher gespendete, selbst 
gebackene Kuchen und Torten 
im Vorraum der Gemeindehalle 
genießen konnten.

Für diese beispielgebende Aktion 
des Gartenbauvereins gab es viel 
Lob.

Text/Fotos: 
Rudi Martin

Trio Dienstleistung GmbH beglückt Jugendabteilung des SV Haisterkirch

Im Rahmen des WFV- Staffeltags 
in Haisterkirch für den jüngsten 
Fußballnachwuchs mit insge-
samt 27 Mannschaften im Bam-
bini- und F-Jugendalter kamen 
erstmals vier neue Kleintore zum 
Einsatz. 
Nicht nur die Kinder freuten sich 
mächtig darüber, sondern auch 

das gesamte Team der Betreuer 
und Jugendleiter des SV Hais-
terkirch. Gesponsert wurden die 
Kleintore von der Trio Dienstleis-
tung GmbH Bad Waldsee. Die 
Jugendabteilung bedankt sich für 
die großzügige Spende. 
Text: Rudi Martin

Besuchen Sie unsere neue Homepage:

www.bad-waldsee.de
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Pro Biosphäre e.V. lädt zur Infoveranstaltung zum geplanten Biosphärengebiet Oberschwaben

Am 5. November 2025 von 
18:30 bis ca. 20:30 Uhr lädt Pro 
Biosphäre e.V. zur Infoveranstal-
tung zum geplanten Biosphä-
rengebiet Oberschwaben in die 
Stadthalle Bad Waldsee ein. Die 
Veranstaltung bietet den Bürge-
rinnen und Bürgern der Region 
eine Gelegenheit, sich umfas-
send über das geplante Biosphä-
rengebiet zu informieren und an 
der Diskussion teilzunehmen.

Mit dabei sind Landrat a.D. Tho-
mas Reumann, Bürgermeister 
Mike Münzing aus Münsingen, 
Christian Bauer, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Hymer 
GmbH und Co. KG, Dieter Gieh-
mann von der Bürgerakademie 
Donau Oberschwaben und Gott-
fried Härle von den Biosphären-
botschaftern. Die Veranstaltung 
wird von Eva-Maria Armbruster 
moderiert.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht die Bürgerbeteiligung, um 
eine fundierte und transparente 
Entscheidung für die Region 
zu ermöglichen. Das geplante 
Biosphärengebiet Oberschwa-
ben soll eine nachhaltige Ent-
wicklung fördern und der Region 
neue Chancen bieten – sowohl 
für die Landwirtschaft als auch 
für den Tourismus und die Wirt-
schaft.

Die Veranstaltung richtet sich 
an alle Interessierten, die Fragen 
und Bedenken zur Zukunft der 
Region einbringen und konkrete 
Ideen für die Weiterentwicklung 
der Biosphäre diskutieren möch-
ten.

Weitere Informationen: 
www.probiosphäre.de

Infoabende des Forstamtes 2025 für Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen

Kreis Ravensburg - Das Forstamt 
des Landkreises Ravensburg lädt 
zu Informationsabenden für 
Waldbesitzerinnen und Waldbe-
sitzer ein. Die Themen der Infor-
mationsabende sind:
•	� Grundlagen der PEFC Zerti-

fizierung, Aktuelle Förderung 
für Waldbesitzer, EUDR Ver-
ordnung

•	� Aktuelle Informationen zum 
Holzmarkt

•	 Arbeitssicherheit im Wald
 
Die Informationsabende finden 
an folgenden Terminen statt:
•	� 11.11.25 um 19:30 Uhr in 

Wangen Deuchelried, Gast-
haus Hirsch

•	� 12.11.25 um 19:30 Uhr in 
Berg, Schützenhaus

•	� 18.11.25 um 19:30 Uhr in 
Waldburg, Gasthaus König 
Wilhelm

•	� 20.11.25 um 19:30 Uhr in 
Bad Waldsee-Hittellkofen, 
Gasthaus Rose

•	� 25.11.25 um 19:30 Uhr in 
Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz

•	� 27.11.25 um 19:30 Uhr in 
Ebenweiler, Dorfgemein-
schaftshaus

•	� 04.12.25 um 19:30 Uhr 
in Bad Wurzach-Seibranz, 
Gasthaus Wacht am Rhein

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Seniorinnen/ Seniorennachmittag der kath. und evang. Kirchengemeinde Bad Waldsee

Kindern erzählt man Märchen damit sie ein-
schlafen, Erwachsenen damit sie aufwachen.
Märchen für Erwachsene war das Motto an 
diesem Nachmittag. Auf die Einladung folg-
ten viele interessierte und neugierige Gäste.
Frau Gunver Braun, eine wunderbare Mär-
chenerzählerin bescherte uns einen phantas-
tischen Nachmittag. 

Mit ihren spannenden, lebhaften und vor 
allem inhaltlich voller Lebensweisheiten 
bestückten Märchen konnte sie ihre Zuhörer 
begeistern. Mit ihrer Tischharfe untermalte sie 
ihre Erzählungen, was den Nachmittag sehr 
bereicherte. Anschließend kamen die Zuhö-
rer mit der Erzählerin in ein reges Gespräch 
über den Gehalt der Erzählungen und lob-
ten ihre gelungene Erzählweise. 

Schon seit Jahrzehnten beschäftigt sich Frau 
Braun mit diesem Thema und es ist ihr eine 
Herzensangelegenheit, dass Märchen wei-
ter erzählt werden, auch Erwachsene lieben 
und brauchen sie.
Haben wir ihre Neugierde geweckt, so haben 
sie die Möglichkeit, am Donnerstag, den 
20.11.2025 um 19:30 Uhr in der Bücherei 
Frau Gunver Braun zu erleben - Märchen 
zum Motiv „Helfer am Wege.”
Der evangelischen Kirchengemeinde dan-
ken wir für die Nutzung der Räumlichkeiten 
und ebenso den Helferinnen bei der Vorbe-
reitung des Raumes und der Bewirtung mit 
Kaffee und Kuchen.

Die leidenschaftliche Märchenerzählerin 
Frau Gunver Braun

Geistliche Abendmusik mit Klarinette und Orgel

Geistliche Abendmusik mit Kla-
rinette in St. Peter
Bad Waldsee – Am Mittwoch, 5. 
November 2025, um 19.30 Uhr 
setzt die Pfarrkirche St. Peter 
die traditionsreiche Reihe der 
Geistlichen Abendmusiken fort. 
Dieses Mal dürfen sich die Besu-
cherinnen und Besucher auf ein 
besonderes Zusammenspiel von 
Klarinette und Orgel freuen.
Zu Gast ist die Klarinettis-

tin Christine Zimmermann aus 
Weingarten, die ihr Studium bis 
zur Konzertreife in Trossingen bei 
Prof. Waldemar Wandel abge-
schlossen hat. Heute unterrich-
tet sie an der Jugendmusikschule 
Bad Waldsee, ist als Dozentin an 
der Pädagogischen Hochschule 
Weingarten tätig und wirkt in 
verschiedenen Kammermusi-
kensembles und Orchestern mit.
An der Orgel wird Hermann 

Hecht zu hören sein, der seit 
vielen Jahren als Organist und 
Chorleiter in Bad Waldsee wirkt 
und zugleich die Konzertreihe in 
St. Peter organisatorisch betreut.
Das Konzept der Geistlichen 
Abendmusiken bleibt dabei 
unverändert: Musik und Wort 
sollen in eine lebendige Sym-
biose treten. Mit dem warmen 
Klang der Klarinette, getragen 
von der Vielfalt der Orgel, wollen 

die beiden Musiker dieses Ziel 
auf eindrucksvolle Weise umset-
zen. Kurseelsorger Egon Wieland 
ergänzt das Programm mit pas-
senden Texten und meditativen 
Impulsen.
Die Reihe bietet so eine Stunde 
der Besinnung, die Musikgenuss 
und geistliche Tiefe verbindet. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
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Online-Veranstaltungsreihe „DU hast es in der Hand“ im November 2025 Wissen schützt 
– Verhütung wirkt

Gemeinsam mit der Caritas 
Bodensee-Oberschwaben und 
der pro familia Ravensburg ver-
anstaltet die Gleichstellungsstelle 
des Landkreises Ravensburg vier 
kostenlose Online-Infoabende 
(Webex) zum Thema Verhütung.

03. November, 18:00-19:30 Uhr 
Aktuelles Wissen zu Pille, 
Spirale & Co.
Die Pille ist in Verruf geraten, 
gerade bei den Jüngeren. Aber 
was ist wirklich dran an der 
Gefahr von Hormonen? Und 
welche sinnvollen Alternativen 

gibt es? Wie funktioniert über-
haupt Verhütung?
 
06. November, 18:00-19:30 Uhr 
Zyklus-Apps – 
Nutzen und Grenzen
Natürlich verhüten mit deiner 
Zyklus-App – ohne künstliche 
Hormone, ohne Nebenwirkun-
gen und unkompliziert auf dem 
Handy? Du erfährst verständ-
lich und praxisnah, wie dein 
Zyklus funktioniert und warum 
kein Algorithmus der Welt dei-
nen Körper besser kennen kann 
als du selbst.

10. November, 18:00-19:30 Uhr    
Natürlich verhüten mit NFP – 
Einführung in Sensiplan
Sicher und zuverlässig ohne Hor-
mone?! 
Lerne deinen Zyklus kennen und 
verhüte sicher & hormonfrei! 
In dieser Veranstaltung bekommst 
du einen kompakten Überblick 
über den weiblichen Zyklus, 
die natürliche Familienplanung 
(NFP) nach Sensiplan und die 
Anwendung im Alltag

13. November, 18:00-19:30 Uhr  
DIAPHRAGMA – was ist das?
Hormonfrei verhüten mit dem 
Diaphragma – einfach erklärt. Du 
willst ohne Hormone verhüten, 
aber möchtest ergänzend zum 
Kondom noch mehr Sicherheit? 
Dann könnte das Diaphragma 
genau das Richtige sein.

Weitere Informationen und 
Anmeldung über: www.pro-
familia.de/angebote-vor-ort/
baden-wuerttemberg/ravens-
burg/veranstaltungen
 

Schwarz-Weiß, Schwäbisch und Sozial - der Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre alt

 Was 1987 als Schulprojekt an 
den Gewerblichen Schulen in 
Ravensburg und Bad Saulgau 
begann, feiert heute ein stolzes 
Jubiläum: Der Oberschwäbische 
Kalender wird 40 Jahre alt. In vier 
Jahrzehnten hat sich aus beschei-
denen Anfängen eine regionale 
Institution mit Kultstatus entwi-
ckelt – vielfach ausgezeichnet, 
als Gruß aus der Heimat welt-
weit verschickt, gesammelt und 
geliebt.

Wir feiern den 40. Geburtstag 
des Oberschwäbischen Kalen-
ders und laden Sie hierzu herz-
lich ein. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm, 
anschließend gibt es einen klei-
nen Umtrunk. Die Veranstaltung 
findet im Rahmen des 75-jähri-
gen Jubiläums der Bauernschule 
Bad Waldsee statt.
Freitag, 31. Oktober 2025

Beginn 18.30 Uhr - 
Ende ca. 20.00 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, 
Frauenbergstr. 15, 88339 Bad 
Waldsee
Wir freuen uns über Ihr Kommen 
und Ihre Anmeldung an info@
bauernschule.de

 Ihr Bauernschul- und Kalender-
team Regina Steinhauser und 
Josef Schaut

Schaurig-schönes Programm auf der Waldburg

Zwei besondere Feste mit histo-
rischen Wurzeln werden in die-
sem Jahr auf der 1000-jährigen 
Waldburg gefeiert: Halloween 
und die Rauhnächte – jeweils 
mit Veranstaltungen für Kinder 
und Erwachsene.
Noch bis 2. November sorgt das 
Halloween-Ferienprogramm für 
spannende Erlebnisse: Geister-
führungen, Burgführungen, ein 

Geisterkasperle-Theater, Kin-
derdisco, Ritterturniere zum 
Mitmachen, Fotos mit Drachen 
und schaurig-leckere Gruselmuf-
fins. Der 31. Oktober ist für Kin-
der bereits ausgebucht, an allen 
anderen Tagen ist der Eintritt 
ohne Reservierung möglich.
Am Abend des 31. Oktober 
(19–24 Uhr) wird’s richtig gru-
selig: Beim Halloween-Event 

für Erwachsene warten Erschre-
cker, ein Gruselkabinett mit Ent-
hauptungsszene, Henker- und 
Hexenführungen, DJ-Musik und 
eine spektakuläre Feuershow 
des Weltmeisters im Feuerschlu-
cken. Infos und Programm: www.
schlosswaldburg.de/halloween
Vom 27. Dezember bis 5. 
Januar folgen die mystischen 
Rauhnächte mit Führungen, 

Shows, Räucherungen, Krampus-
sen und der „Nacht der Kinder“ 
samt Fackelumzug um die Burg. 
Programm unter www.schloss-
waldburg.de.
Am 2. November endet die 
Saison der Mittelalterlichen 
Erlebniswelt Schloss Waldburg – 
Wiedereröffnung ist am 15. März 
mit spannenden Neuerungen.

Hausschlachtung und Schlachtfest im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!

Zum Saisonende findet am 8. 
und 9. November im Bauern-
haus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg die 
traditionelle Hausschlachtung 
mit Schlachtfest statt.
Hausschlachtung und Schlacht-
fest 8. und 9. November | 10:00 
– 16:00 | Anmeldung nicht erfor-
derlich Eine traditionelle Haus-
schlachtung mitzuerleben, 
das bedeutet heute auch, sich 
bewusst zu machen, was hin-

ter dem Schnitzel auf dem Tel-
ler steckt. Wir führen vor, wie 
die Schlachtung früher auf dem 
Bauernhof praktiziert wurde. 
Danach zeigt ein Metzgermeis-
ter das fachgerechte Zerlegen der 
Schweine. Außerdem erfahren 
Interessierte viel über das Halt-
barmachen von Speisen und die 
bäuerlichen Vorbereitungen auf 
den Winter. Ohne Eintrittskos-
ten gibt es in der Zehntscheuer 
Bewirtung mit Schlachtplatte und 

Kesselfleisch sowie Metzelsuppe. 
Es ist keine Tischreservierung in 
der Zehntscheuer möglich.
 
Öffnungszeiten bis einschließ-
lich 11. November: täglich von 
10 bis 17 Uhr, montags geschlos-
sen 
Ab 12. November geschlossen.

Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 

Tel. 07527 9550-0 I
info@bauernhaus-museum.de
 

Foto: Brauchle
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Kuhstall-G’schichta 2025 – Kleinkunst auf höchstem Niveau

Der Lions Club Weingarten lädt 
am 14. und 15. November 2025 
zu zwei Abenden voller Humor 
und Tiefgang ins Dorfgemein-
schaftshaus Blitzenreute ein.
Am Freitag, 14. November, 
präsentiert Götz Frittrang sein 
preisgekröntes Programm „Göt-
zendienst“. Mit scharfem Witz 
und philosophischem Tiefgang 
beleuchtet er die Absurditä-
ten des Alltags – ausgezeichnet 

unter anderem mit dem Deut-
schen Kabarettpreis und dem 
Baden-Württembergischen 
Kleinkunstpreis.
Am Samstag, 15. November, 
sorgt Max Beier mit „Love & 
Order“ für Lachsalven. Der 
Schauspieler und Kabarettist 
jagt Herzensverbrecher und Lie-
bestöter, bringt Ordnung in die 
Gefühlswelt – intelligent, rasant 
und hinreißend komisch.

Beide Veranstaltungen beginnen 
um 20 Uhr, Einlass ist ab 18.30 
Uhr. Karten gibt es per E-Mail 
unter stefan.gessler@gessler-
funk.de oder online unter www.
kuhstallgschichta.de. Der Ein-
trittspreis beträgt 25 Euro pro 
Abend.
Der Reinerlös kommt wie immer 
sozialen Projekten und bedürf-
tigen Menschen in der Region 
zugute.

Götz Frittrang

Gut vorbereitet für den Notfall – Wissen und Vorsorge geben Sicherheit

Ob Stromausfall, Überschwem-
mung oder gesundheitliche Not-
lage – Krisen können jederzeit 
auftreten. Der DRK-Kreisver-
band Ravensburg e.V. unter-
stützt die Bevölkerung dabei, in 
solchen Situationen ruhig und 
handlungsfähig zu bleiben. Mit 
praxisnahen Kursangeboten ver-
mittelt das DRK wertvolles Wis-
sen zur Notfallvorsorge und 
Ersten Hilfe.
Im Kurs „Notvorsorge & Selbst-
hilfe“ lernen Teilnehmende, wie 
sie sich und ihre Angehörigen 
auf Notfälle vorbereiten kön-

nen – etwa durch sinnvolle Vor-
ratshaltung, ein Notfallgepäck, 
geordnete Dokumente oder alter-
native Kommunikationswege bei 
Stromausfall. Auch für Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität 
oder pflegebedürftige Angehö-
rige werden in den Kursinhalten 
berücksichtigt.
Aktuell sorgt auch der neu ver-
öffentlichte Ratgeber „Vorsor-
gen für Krisen und Katastrophen“ 
des Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) für Aufmerksamkeit. 
Er soll Bürgerinnen und Bür-

ger motivieren, sich eigenver-
antwortlich vorzubereiten. Der 
Ratgeber greift Themen wie Des-
information, psychische Belas-
tung, Schutz bei Explosionen 
oder kriegerischen Angriffen auf 
und bietet realistische Orientie-
rung, wie man in unsicheren Zei-
ten dennoch gut vorbereitet ist.
Ergänzend bietet das DRK für 
Seniorinnen und Senioren den 
Kurs „Erste Hilfe für aktive 
ältere Menschen“ an. Um ihre 
Kenntnisse aufzufrischen, wer-
den Themen wie Notruf, Wund-
versorgung, Sturzprophylaxe, 

Bewusstlosigkeit, stabile Seiten-
lage und Herz-Lungen-Wieder-
belebung behandelt. 
Infos unter: 0751 56061-70 oder 
E-Mail: breitenausbildung@rot-
kreuz-ravensburg.de
 

Krönung der 10. Allgäuer Käsekönigin Hannah Sust

Ein besonderer Moment für das 
Allgäu und alle Freunde der 
Käsekultur: Auf der Oberschwa-
benschau wurde Hannah Sust 
feierlich zur 10. Allgäuer Käse-
königin gekrönt. Die Ehrung 
nahm Peter Hauk MdL, Minister 
für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz, im Rah-
men der Bauernkundgebung auf 
dem Grünen Pfad vor.
„Wir sind stolz, dass unsere 
Heimat und die Milchwirtschaft 
erneut eine großartige Vertrete-
rin gefunden haben“, sagte Rosi 
Geyer-Fäßler vom Bauernver-
band Allgäu-Oberschwaben. 
„Die Allgäuer Käsekönigin ist 

mehr als eine Botschafterin des 
guten Geschmacks – sie steht für 
das, was unsere Region prägt: 
eine intakte Natur, saftige Wie-
sen, glückliche Kühe, ehrliche 
Landwirtschaft und echten All-
gäuer Käse, der weit über die 
Grenzen hinaus geschätzt wird.“
Die neue Käsekönigin Hannah 
Sust ist 19 Jahre alt, stammt aus 
Ravensburg und lernt Landwir-
tin – „den schönsten Beruf der 
Welt“. In den kommenden zwei 
Jahren wird sie das Allgäu, seine 
Menschen und seine Köstlich-
keiten auf Messen, Festen und 
Empfängen vertreten – mit Herz, 
Charme und einem Lächeln, 

das so strahlt wie die Gipfel der 
Alpen.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
der bisherigen Käsekönigin Feli-
citas Graf für ihr großes Engage-
ment und allen Sponsoren für 
ihre Unterstützung, darunter der 
Bauernverband Allgäu-Ober-
schwaben, die LandFrauen, 
mehrere Käsereien, Molkereien, 
Banken und der Tourismusver-
band Württembergisches Allgäu.
Kontakt:
Instagram @allgaeuer_kaesekoe-
nigin
E-Mail: kaesekoenigin@web.de

10. Allgäuer Käsekönigin

Energietipp der Energieagentur Oberschwaben und der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg -
Herbstputz für den Kühlschrank – spart Strom und verlängert die Lebensdauer

Ein sauberer Kühlschrank spart Strom und verlängert die Lebensdauer!
Wussten Sie, dass ein sauberer Kühlschrank weniger Energie verbraucht? Entstauben Sie die Lüftungsschlitze und reinigen Sie die Gummi-
dichtungen regelmäßig – so bleibt die Kälte drinnen und das Gerät muss weniger arbeiten. Stellen Sie die Temperatur auf 7°C ein, das ist 
ideal für die Lebensmittel und spart bis zu 15 % Strom. 
Die Energieagentur Oberschwaben und die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten Ihnen eine kostenlose 
Beratung, online, telefonisch oder vor Ort. Terminvereinbarung unter 0751/764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei).
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AKTION WEIHNACHTSPÄCKCHEN 2025

Die Aktion Weihnachtspäckchen Bad Wald-
see, organisiert seit 18 Jahren von Manuela 
Pietsch,  bittet wieder um Spenden für
  Obdachlosenhilfe Württemberger Hof 
Ravensburg/ Dornahof Altshausen Sucht-
krankenhilfe ZfP  „Kontaktladen Die Insel“, 
Ravensburg Arkade Streetworker-/Obdachlo-
senhilfe Ravensburg Bedürftige Rentner/innen 
in Bad Waldsee Sonja-Reischmann-Stiftung  
(Kinder‘ und Familiennothilfe)
 Es gibt auch in der Region Ravensburg viele 
Menschen denen es leider nicht so gut geht. 
Durch Schicksalsschläge, Arbeitslosigkeit,   
psychischer Erkrankung, Suchtkrankheit sind 
viele nicht in der Lage sich aus eigener Kraft 
zu versorgen.  Oder die geringe Rente reicht 
nicht mehr.
 Die Zahl der Obdachlosen hat auch in Ober-
schwaben und in der Bodenseeregion stark 
zugenommen. 
 Vor allem Gutscheine für Lebensmittel oder 
haltbare Lebensmittel werden benötigt. Diese 

werden übergeben an die jeweiligen Einrich-
tungen und werden dort direkt verteilt oder 
von mir persönlich ausgehändigt.
 Benötigt werden dringend haltbare Lebens-
mittel:
Dosenwurst, , Fertiggerichte (Aluschalen oder 
in Dosen, Gulaschsupoe, Linsen etc. ) Oran-
gensaft, Kaffee gemahlen, Süssigkeiten,  Dro-
gerieartikel
 Lebensmittelgutscheine  (Aldi, Lidl, Penny, 
Kaufmarkt, Edeka, Müller Markt)
  Gut erhaltene Winterkleidung neu und 
gebraucht für Männerab Gr. L:
Winterjacken, Jogging- , Jeanshosen, Kapu-
zenpullis   Unterwäsche, Socken, Schuhe, 
Bettwäsche, Rucksäcke und Schlafsäcke
 
Geldspenden
Jeder Euro hilft einem armen Menschen in 
unserer Region in Oberschwaben.
 
Info und Abgabe bis 13. Dezember 2025 bei

 Manuela Pietsch
Bad Waldsee, Molitorstrasse 12
Tel.07524/8983 oder 01511/4398462
(Bitte vor Abgabe von Sachspenden bitte 
anrufen)

Wiedereröffnung der Rezeptambulanz für ergotherapeutische Behandlungen

BAD WALDSEE – Seit dem 1. 
Oktober 2025 ist die Rezeptam-
bulanz für ergotherapeutische 
Behandlungen bei den Städ-
tischen Rehakliniken wieder 
geöffnet. Dort können nun wie-
der ärztlich verordnete ergothe-
rapeutische Einzelbehandlungen 

in Anspruch genommen werden.
Angenommen werden Rezepte 
für Erkrankungen der Stütz- und 
Bewegungsorgane. Damit steht 
ein wichtiges ambulantes, thera-
peutisches Angebot in Bad Wald-
see wieder zur Verfügung, das 
insbesondere Menschen zugu-

tekommt, die auf gezielte ergo-
therapeutische Unterstützung 
angewiesen sind.
Die Rezeptambulanz (Anmel-
dung) für die ergotherapeutische 
Behandlung befindet sich in der 
Klinik Maximilianbad und ist 
montags von 8:00  bis 14:00 Uhr  

sowie dienstags bis freitags von 
8:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Des 
Weiteren erhalten Sie Informa-
tionen per Telefon unter 07524 
94-1108 oder per E-Mail an 
anmeldung-mx@
rehakliniken-waldsee.de.

Kostenlose Hilfe bei finanziellen Schwierigkeiten

Die kommunale Schulden- und 
Insolvenzberatung des Landkrei-
ses Ravensburg – Schulden zu 
machen, kommt alltäglich vor. 
Zum Beispiel durch die Nut-
zung einer Kreditkarte, Bestel-
lungen auf Ratenbasis oder 
durch Überziehungskredite. 

Was passiert aber, wenn Sie 
Ihren laufenden Verpflichtungen 
nicht mehr nachkommen kön-
nen, Mahnungen eingehen, das 
Konto gepfändet wird oder der 
Gerichtsvollzieher sich ange-
meldet hat? Ohne professionelle 
Hilfe ist es oft schwierig, einen 

Ausweg zu finden. Die Schulden- 
und Insolvenzberaterinnen des 
Landkreises Ravensburg bera-
ten Sie gerne und unterstützen 
Sie bei den weiteren Schritten. 
Das Angebot ist für alle Einwoh-
ner und Einwohnerinnen im 
Landkreis Ravensburg kostenlos 

und vertraulich. Für einen Bera-
tungstermin kontaktieren Sie das 
Landratsamt Ravensburg unter 
Tel.: 0751/85-3179, 85-3181, 
85-3182; E-Mail: schuldenbera-
tung@rv.de oder die Außenstelle 
Wangen: Telefon: 07522/996.

Zeiten für die Rente -  Versichert während Freiwilligendienst oder freiwilligem Wehrdienst  
Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus

Junge Menschen können sich 
nach der Schulzeit vielfäl-
tig gesellschaftlich engagieren. 
Wer beispielsweise ein frei-
williges soziales oder ökologi-
sches Jahr (FSJ) leistet oder am 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
teilnimmt, ist dann in der Ren-
ten-, Arbeitslosen-, Kranken- und 
Pflegeversicherung versichert. 
Die kompletten Beiträge dafür 
trägt der Arbeitgeber, teilt die 
Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) 
mit. 
Während des freiwilligen Diens-

tes wird ein Taschengeld gezahlt. 
Dieses zahlen Arbeitgeber statt 
eines Gehalts an die Freiwil-
ligen. Aktuell sind das maxi-
mal 644 Euro im Monat, was 
acht Prozent der Beitragsbemes-
sungsgrenze in der allgemei-
nen Rentenversicherung von 
derzeit 8.050 Euro pro Monat 
entspricht. Zum Taschengeld 
kommen ggf. noch Sachbezüge 
wie Unterkunft und Verpflegung 
oder Arbeitskleidung dazu. Das 
Taschengeld und der eventuelle 
geldwerte Vorteil aus den Sach-
bezügen sind die Grundlage für 

die Berechnung der Beiträge zur 
Rentenversicherung.
Wer den freiwilligen Wehrdienst 
(FWD) leistet, bekommt ebenfalls 
Pflichtbeiträge auf dem Renten-
konto gutgeschrieben. Diese 
übernimmt jedoch der Staat. 
Grundlage hierfür ist ein fiktiver 
Verdienst, der bei 80 Prozent 
der sogenannten monatlichen 
Bezugsgröße liegt. Dieser liegt 
2025 bei monatlich 3.745 Euro.
Engagement wirkt sich positiv 
aufs Rentenkonto aus
Sowohl Freiwilligendienste als 
auch freiwilliger Wehrdienst wir-

ken sich positiv aufs Rentenkonto 
aus und sind der erste Schritt, um 
die allgemeine Wartezeit von 
fünf Beitragsjahren zu erfüllen.
Information 
Mehr Informationen enthal-
ten die kostenfreien Broschü-
ren „Freiwilligendienste und 
Rente“ und „Wehrdienst und 
Rente“. Sie können unter www.
deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen oder bestellt 
werden. 
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Für unseren Eigenbetrieb Stadtentwässerung Bad
Waldsee suchen wir:

INGENIEUR STADTENTWÄSSERUNG / 
WASSERWIRTSCHAFT (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit

ELEKTRONIKER FÜR 
BETRIEBSTECHNIK (M/W/D)
in Vollzeit

FACHARBEITER FÜR DEN 
KANALBETRIEB UND DIE 
GEWÄSSERUNTERHALTUNG (M/W/D)
in Vollzeit

BAD WALDSEE TUT GUT

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Für Fragen dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Herr Beyrle, Leiter der Stadtentwässerung, 07524 9730630 oder
Frau Koppers, Fachbereich Personal, 07524 94-1706

Notfallnummern

Notruf / Notarzt / Feuer: � 112
Polizei: � 110
Krankenhaus: � 997-0
Polizeiposten: � 4043-0

Notdienste:
Ärztebereitschaft an Wochenenden 
und Feiertagen sowie nächtlicher 
Bereitschaftsdienst von
18:00 bis 8:00 Uhr: Tel. 116 117.
Montag bis Freitag von 9:00 bis 
19:00 Uhr: docdirekt – kostenfreie 
Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärz-
ten (nur für gesetzlich Versicherte), 

Tel. 0711 / 96589700 oder
www.docdirekt.de.

Medizinisches Versorgungszen-
trum
(MVZ): Chirurgie / Innere Medi-
zin; Oberschwabenklinik Bad 
Waldsee, Robert-Koch-Straße 38; 
Tel. 07524 / 997-100
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag, 8:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr

Allgemeiner Notfalldienst:
KV-Notfallpraxis beim Kranken-
haus St. Elisabeth, Elisabethen-

straße 15, 88212 Ravensburg.
Öffnungszeiten: samstags, sonn-
tags und an Feiertagen jeweils von 
8:00 Uhr bis 19:00 Uhr.

Zahnärzte: 
otdienst zu erfragen
unter Tel. 0761 / 120 120 00

Giftnotzentrale (in Freiburg):
Tel.: 0761 / 19240

Wasserversorgung 
(OSG, Obere Schussentalgruppe): 
Tel. 400 240 (tagsüber), 

Bereitschaft (nach Dienstschluss): 
0171 / 4209386

Erdgas-Störungsdienst:
Tel.: 0800 / 7750001 (Thüga)

Strom: 
Netze BW GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 10,
88339 Bad Waldsee,
Tel. 0800 / 36 29-900
Störungsnr.: 0800 / 36 29-477

Apotheken-Notdienst: 
www.aponet.de

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter

Wir wissen...

Ihre fahrradfreundliche
Stadtverwaltung

Bad Waldsee

…dass Sie ihr Fahrrad nicht unter den
Arkaden unseres historischen Rathauses

abstellen und bedanken uns für Ihre
Rücksicht auf diese historische Bausubstanz. 

Eine überdachte und sichere
Radabstellanlage befindet sich beim
Bürgerbüro in der Hauptstraße 12/1,

zwischen dem Bürgerbüro und dem Stadtsee.
 

Märkte in der Innenstadt

Wochenmarkt: Dienstags von 07:00 – 12:00 Uhr
Samstags von 07:00 – 13:00 Uhr

Bauernmarkt
Jeden ersten Samstag im Monat von 08:00 – 13:00 Uhr
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BAD WALDSEE TUT GUT

Wir besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen in
unserem Fachbereich Bauen, Stadtentwicklung: 

MECHATRONIKER (M/W/D)
FÜR DIE WERKSTATT &

LKW-FAHRER / GERÄTEFÜHRER (M/W/D) /
MITARBEITER (M/W/D) IM WINTERDIENST
für unsere Abteilung Baubetriebshof

FACHKRAFT (M/W/D) IM BEREICH 
GRÜN-, PARK- UND GARTENANLAGEN &

BAUMKONTROLLEUR (M/W/D)
für unsere Abteilung Grünpflege

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Herr Heilemann, Gesamtleitung Baubetriebshof, Tel. 07524 400198-16
Frau Kibler, Fachbereich Personal, IT, Tel. 07524 94-1762

44

Unternehmen sucht in Bad Waldsee 
flexible Mitarbeiter (m/w/d)

5-Tage-Woche, Verdienst 15,- € pro Stunde 

0751 5691 2741

STELLENANGEBOTE

Wir spielen, lernen, toben, lachen und singen gemeinsam!

Erlebe mit uns die Vielfalt des Lebens und komm in unser Team im
Kindergarten im Eschle als
 

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (M/W/D)
Beschäftigungsumfang 50 %

BAD WALDSEE TUT GUT

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Frau Weinert, Leiterin des Kindergartens, Tel. 07524 5645
Frau Kibler, Fachbereich Personal, IT, Tel. 07524 94-1762


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· Planung und Ausführung von Gartenanlagen
· Spezialist für Natursteine
· Steinbildhauerarbeiten aller Art
· Hofeinfahrten und Terrassen aller Art
· Schneidearbeiten

Jochen Walcher
Stauferring 6, 88339 Bad Waldsee
Tel./Fax: 07524/3724, Mobil: 0172/8230408
www.gartenbau-walcher.de

Jochen Walcher
Stauferring  6, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524/3724, Mobil 0172 8230408
www.gartenbau-walcher.de

seit 1999

  
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir suchen zum 01.02.2026 eine engagierte und motivierte 
 

Leitung (m/w/d) für den Kindergarten Sonnentau  
 

Der Kindergarten Sonnentau zentral in Bad Wurzach bietet mit drei 
Gruppen eine Betreuung für Kinder zwischen zwei bis sechs Jahren. Der 
Kindergarten versteht sich dabei als einen Ort, an dem die Kinder in 
einer wertschätzenden, liebevollen Umgebung lernen und aufwachsen.  
 

Wir bieten:  
• eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in einer 

beständigen Einrichtung mit einem nachhaltigen Konzept 
• unbefristete Beschäftigung in einem offenen und kompetenten Team 
• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen 
• in Vollzeit eine 39 Stundenwoche und eine leistungsgerechte 

Entlohnung entsprechend dem TVöD SuE S13 
• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK) 
• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der 
Rubrik Stellenangebote. Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? Dann 
senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
16.11.2025 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal,  
Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach oder per Mail an  
bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de. 

Der Wohnpark am Schloss in Bad Waldsee sucht 
dich als: 

HAUSWIRTSCHAFTSLEITUNG 
(m/w/d); ID 3822

Beschäftigungsumfang zu 50%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT 
(m/w/d) in der Tagespflege; ID 3825

Beschäftigungsumfang bis zu 60%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

Vielleicht haben Sie das Passende?
Eine sehr nette Familie ist auf der Suche nach einer 

4 Zimmer-Wohnung oder einem kleinen Haus, am liebsten
mit Garten und Terrasse, bis 500.000 Euro in Bad Waldsee/

Weingarten/Ravensburg. Für einen unkomplizierten Verkauf 
stehe ich gerne zur Verfügung und freue
mich auf Ihren Anruf. Ihre Heike Berg.

Telefon: 0171 83 27 421
h.berg@garant-immo.de

www.garant-immo.de

DU 
HAST AM

DONNERSTAG
ZEIT

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE  
ZUSTELLER

(M/W/D)
VOM 

AMTSBLATT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!
Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT



Anzeigenteil:
44

KÜCHEN DIE
BEGEISTERN!

4x in Schwaben

+49 7356 9503700 Alte Biberacher Straße 51/1 | Schemmerhofen

Bad Schussenried · Tel. 07583/42 37 · www.krugraumausstattung.de

Lichterfest 07.
November
17.00–23.00 Uhr

07.
Freitag,

Einladung zu 
einem Glas 
Aperol

GÜNSTIGER ÖKOSTROM

  twsÖkostrom aus deiner Heimat.

  twsÖkostrom nachhaltig erzeugt in 
TWS-eigenen und regionalen Anlagen.

  twsÖkostrom zu fairen Preisen.

SO EINFACH GEHT’S:
Vertrag online abschließen. 
Oder einfach in einem unserer 
Kundencenter vorbeikommen.

Jetzt 
wechseln 
und bis zu

450 €
sparen!*

* 450 € im ersten Jahr inklusive 50 € Neukundenbonus im 
Vergleich zum Tarif EnBW Komfort bei einem Jahresver-
brauch von 3.500 kWh. Stand November 2025

ökostrom.tws.de/angebot

Für dich.

11.11.2025

VERANSTALTUNGEN


